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Aus dem Rathaus

Bekanntmachung 
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die 
Erteilung von Wahlscheinen für die Bundestagswahl am 26. 
September 2021 

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Stadt Ge-

frees wird in der Zeit von Montag, 6. September bis Freitag, 10 

September 2021 (20. bis 16. Tag vor der Wahl) 

während der allgemeinen Öffnungszeiten im

		  Rathaus der Stadt Gefrees, Hauptstr. 22, 
		  95482 Gefrees, Zimmer-Nr. 6

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Wahlbe-

rechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer 

Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. 

Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im 

Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können Wahlberech-

tigte nur überprüfen, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht wer-

den, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des 

Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung 

besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die 

im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bun-

desmeldegesetzes eingetragen ist. Das Wählerverzeichnis wird im 

automatisierten Verfahren geführt; die Einsichtnahme ist durch 

ein Datensichtgerät möglich. Wählen kann nur, wer in das Wäh-

lerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 

hält, kann von Montag, 6. bis spätestens Freitag, 10. Septem-
ber 2021, 12.00 Uhr im 

		  Rathaus der Stadt Gefrees, Hauptstr. 22, 

		  95482 Gefrees, Zimmer-Nr. 6

Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Er-

klärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 

erhalten spätestens am 5. September 2021 eine Wahlbenach-
richtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung eines 

Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 

glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wäh-

lerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er 

sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis ein-

getragen werden und die bereits einen Wahlschein mit Briefwahl-

unterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 

237 Bayreuth durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
(Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 

5.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte 

Person. Der Wahlschein kann bis zum Freitag, 24. September 
2021, 18 Uhr, 

		  im Rathaus der Stadt Gefrees, Hauptstr. 22, 

		  95482 Gefrees, Zimmer-Nr. 6

schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) 
beantragt werden. Wer bei nachgewiesener plötzlicher Erkran-
kung den Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwie-

rigkeiten aufsuchen kann, kann den Wahlschein noch bis zum 
Wahltag, 15 Uhr, beantragen. 

5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlbe-

rechtigte Person, wenn 

	 a) �sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist 

auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 Abs. 1 der 

Bundeswahlordnung (bis zum Sonntag, 5. September 2021) 

oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 

22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum Freitag, 10. Sep-

tember 2021) versäumt hat, 

	 b)� ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der unter Buchst. a) 

genannten Fristen entstanden ist, 

	 c) �ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden ist 

und die Gemeinde von der Feststellung erst nach Abschluss 

des Wählerverzeichnisses erfahren hat. 

Der Wahlschein kann in den oben genannten Fällen bei der in Nr. 

5.1 bezeichneten Stelle noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, schriftlich, 

elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt 

werden. 

6. Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch 

Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 

berechtigt ist. Wahlberechtigte mit Behinderungen können sich 

bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

7. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person zugleich 

- einen amtlichen Stimmzettel, 

- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 

-� einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an 

die der Wahlbrief zu übersenden ist, und 

- ein Merkblatt für die Briefwahl. 

Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden übersandt oder 

amtlich überbracht. Versichert eine wahlberechtigte Person 

glaubhaft, dass ihr der beantragte Wahlschein nicht zugegangen 

ist, kann ihr bis zum Tag vor der Wahl (Samstag, 25. September 

2021), 12 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

8. Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch die 

Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An andere Per-
sonen können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, wenn 

die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vor-

Amtliche Bekanntmachungen
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lage einer schriftlichen Vollmacht und einen amtlichen Ausweis 

nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr 
als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeinde vor 

Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. 

9. Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder 

wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert 

ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person 

bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet ha-

ben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 

einer von der stimmberechtigten Person selbst getroffenen und 

geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme 
erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entschei-
dung der stimmberechtigten Person ersetzt oder verändert 
oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. 
Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflich-

tet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Per-

son erlangt hat. 

10. Bei der Briefwahl muss der Wahlbrief mit dem Stimmzettel 

und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle ab-

gesendet werden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahl-
tag bis 18 Uhr eingeht. 

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 

ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deut-
schen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf 

dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Gefrees, 26.08.2021

Andreas Heißinger, Zweiter Bürgermeister

– Ende des amtlichen Teils –

Die Betreuungsstelle des Landratsamts Bayreuth bietet nach der 
Corona-bedingten Pause wieder Sprechtage in Gefrees an.

Die nächsten Termine sind am 28.09., 26.10. und 23.11. Im Dezember findet kein Sprechtag statt!
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Die Stadt Gefrees hat Harald Schlegel, Bürgermeister bis 30. 

April 2020, den Titel Altbürgermeister verliehen. Die Urkunde 

überreichte ihm in einer Ehrensitzung des Stadtrats sein Nach-

folger im Amt, Oliver Dietel. Seit Jahrzehnten präge Schlegel die 

Entwicklung der Stadt entscheidend mit, betonte Dietel. Harald 

Schlegel war von 1998 bis 2002 Stadtrat, dann Bürgermeister bis 

2020. Seit 1. Mai 2020 ist er wieder Stadtratsmitglied. Wie viel 

Ansehen sich Schlegel erworben habe, zeige sich allein schon 

daran, dass alle Fraktionen den Beschluss zur Ernennung zum 

Altbürgermeister mitgetragen haben. 

Dietel erinnerte daran, dass die Bürgerinnen und Bürger bei den 

Bürgermeisterwahlen Schlegel dreimal mit deutlicher Mehr-

heit das Vertrauen ausgesprochen hatten. „Sie wussten sehr 

wohl deine Leistungen für unsere Stadt zu schätzen.“ Der Aus-

tausch mit den Menschen sei Harald Schlegel stets wichtig ge-

wesen. „Du legtest Wert darauf, die Bürger mitzunehmen. Du 

hast die Bürgerschaft teilhaben lassen, sie miteinbezogen. Dir 

war wichtig, ehrlich auch Nachteile zu benennen, aufzuklären.“ 

Harald Schlegel habe als Bürgermeister die Kommunikation mit 

„seinen“ Bürgern neu gestaltet. So gab es Bürgerversammlun-

gen nicht nur in der Kernstadt, sondern jährlich auch in vielen 

Ortsteilen. Ruhig und gelassen habe er gearbeitet, freundlich, 

konzentriert, aber bestimmt. „Leere Versprechungen gab es bei 

Gefreeser Ehrenabend

Harald Schlegel ist jetzt Altbürgermeister, 
Rudolf Ruckdeschel erhält die Bürgermedaille  

ihm nicht, dafür ehrliche Auskünfte und Ratschläge.“ Gegenüber 

dem Stadtratsgremium habe er sich auch nicht gescheut, „Finger 

in Wunden zu legen. Da wurde schon einmal die Rechtsaufsicht 

beauftragt, einen Mehrheitsbeschluss auf seine Rechtmäßigkeit 

hin zu prüfen, wenn er Zweifel hatte. Gestritten wurde aber nie 

oder nur sehr, sehr selten.“ 

Von Rückschlägen habe sich Harald Schlegel nicht beirren las-

sen. „Du hast deine Meinung nicht nach Mehrheitsverhältnissen 

oder nach dem, der am lautesten schreit, geändert. Das Drehen 

wie beim Fähnchen im Wind, das gab es bei dir nicht.“ 

Dietel erinnerte an einige wichtige Projekte, die Schlegel be-

sonders am Herzen lagen: den Neubau der Kläranlage und der 

Kindertagesstätte Pfiffikus, die enormen Investitionen in die 

Feuerwehr und die Renovierung des Künneth-Palais; außerdem 

die Schuldentilgung bis auf einen historisch niedrigen Stand. 

Als langjähriger Vorstand der Evangelischen Erziehungsstiftung, 

dem Träger der Jacob-Ellrod-Schule, habe er nicht nur zu deren 

Erhalt beigetragen, sondern immer versucht, „diesen Leucht-

turm Ganztagsschule weiter strahlen zu lassen“. Unter Harald 

Schlegel als Bürgermeister habe sich die Lebens- und Standort-

qualität von Gefrees spürbar erhöht. 

Auch habe Schlegel nicht nur immer das Ehrenamt unterstützt, 

sondern sei stets selbst engagiert gewesen, zum Beispiel beim 

Bund Naturschutz. „Deshalb wurde dir auch unterstellt, du seist 

doch kein SPD-Bürgermeister, sondern einer von den Grünen. 

Egal wie, geschadet hat es dir nicht“, stellte Dietel fest. Bei der 

BIG (Bürgerinitiative gegen die Fichtelgebirgsautobahn Gefrees 

und Umgebung) sei er als einer von vier Sprechern seit über 

zwölf Jahren dafür mitverantwortlich, „dass eine unsinnige Fich-

telgebirgsautobahn verhindert werden konnte. Diese Ausdauer 

hast du immer gehabt, sonst wärst du nicht dreimal zum Bürger-

meister gewählt worden.“ Stets habe Schlegel die Erfolge seiner 

Amtszeit als Gemeinschaftsleistung angesehen. „Wir haben das 

erreicht, das hast du stets betont.“ 

Das Wörtchen „alt“ aus „Altbürgermeister passe überhaupt nicht 

zu Harald Schlegel – zum alten Eisen gehöre er erst recht nicht, 

„bist du doch weiterhin sehr aktiv und engagiert als Stadtrat. Doch 

wenn wir mit  ,alt’ eine beachtliche Lebensleistung und viel Le-

benserfahrung assoziieren, dann trifft es auf dich haargenau zu.“ 

Bürgermedaille für Rudolf Ruckdeschel 
Ein weiterer Höhepunkt des Ehrenabends galt Rudolf Ruckde-

schel, erster Altbürgermeister der Stadt: Er erhielt die Bürger-

medaille. „Mich erfüllt das alleine schon deshalb mit Demut, 

weil du schon zweiter Bürgermeister geworden bist, als ich 

kaum geboren war“, sagte Oliver Dietel. Ruckdeschel, bekannt 

Bürgermeister Oliver Dietel (Mitte) hat Harald Schlegel (rechts) 
die Ernennungsurkunde zum Altbürgermeister überreicht. 

Links im Bild Rudolf Ruckdeschel, der mit der Bürgermedaille 
ausgezeichnet wurde. Foto: privat
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Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung im Künneth-Palais

Am Freitag, 01. Oktober 2021, findet in der Zeit von 8.30 Uhr bis 

12 Uhr ein Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung statt.

Dieser wird nach derzeitiger Lage als Präsenz-Sprechtag im Kün-

neth-Palais durchgeführt. Die Ratsuchenden müssen während 

des Beratungsgespräches zwingend (ob geimpft oder nicht!) 

eine FFP2-Maske tragen. Zur Terminvereinbarung bitte die Tel.

Nr. 09254/96318 anrufen. Beim Beratungsgespräch können Sie 

Rat in allen Renten- und Beitragsangelegenheiten erhalten. Auch 

können Sie die Höhe Ihres momentanen Rentenanspruchs erfah-

ren. Termine zur Rentenantragstellung sowie zur Kontenklärung 

können nach Terminvereinbarung bei Herrn Harald Heidenreich 

unter der Tel. Nr. 09254 96318 oder beim Versichertenberater 

der DRV-Nordbayern Herrn Thiemo Sieß, Tel. 0921 230525-1108 

vereinbart werden (auch kurzfristig!).

Die Auskunfts- und Beratungsstelle der DRV in Bayreuth ist 
wie folgt erreichbar: 
Tel.-Nr.: 0921-6072020

E-Mail: info@drv-nordbayern.de

Internet: www.deutsche-rentenversicherung-nordbayern.de

Adresse:

Deutsche Rentenversicherung Nordbayern

Wittelsbacherring 11, 95445 Bayreuth 

Im Hafen der Ehe

Sebastian Lehmann und Lisa Buckl gaben sich 
am 7. August im Künneth-Palais das Ja-Wort. 

Die Trauung vollzog Bürgermeister Oliver Dietel. 

als „Weißennickl“, sei eine Gefreeser Ikone. 1984 wurde er erst-

mals Bürgermeister; 1990 wurde er mit überragender Mehr-

heit wiedergewählt. Es folgte seine dritte Amtszeit von 1996 bis 

2002. Zwischen 1963 und 2020 wurde er achtmal in den Stadtrat 

gewählt, sechs Jahre lang war er zweiter Bürgermeister. Dietel 

erinnerte an einige „legendäre Aussagen“ Ruckdeschels. So ant-

wortete er im Zeitungsinterview auf die Frage, wo er Urlaub ma-

che: „In Davos – da, wo’s den Galgenberg naufgeht.“

Weitere Ehrungen:
Roland Mörtl
gehörte stattliche 38 Jahre dem Gefreeser Stadtrat an. Sechs-

mal wurde er in das Gremium gewählt. Dietel bescheinigte ihm 

„messerscharfe Analysen“; Roland Mörtl habe es wie kein ande-

rer verstanden, Menschen zu überzeugen. 

Markus Haberstumpf 
war von 2002 bis 2020 Stadtrat. Wir waren nicht immer einer 

Meinung“, sagte Dietel. „Wir haben uns aber immer respektiert, 

ich habe immer deine Meinung geschätzt, weil ich wusste, du 

überlegst zuerst, bevor du redest.“ In den 18 Jahren gehörte Ha-

berstumpf sämtlichen Ausschüssen an; zweimal war er Jugend-

beauftragter der Stadt Gefrees. 

Feuerwehrkommandant Manfred Horn
war von 2008 bis 2020 Stadtratsmitglied. Er war Mitglied in 

mehreren Ausschüssen und hat seine praktischen Erfahrungen 

in diese Gremien eingebracht, vor allem in Feuerwehrbelangen.

 

Sven Böhner 
sei als Stadtrat ein bisschen wie der Nürnberger Club, sagte Bür-

germeister Dietel. Der Club werde ja oft als Fahrstuhlmannschaft 

bezeichnet. Sven Böhner gehörte erstmals von 2008 bis 2014 

dem Stadtrat an, dann nahm erst einmal eine Pause. Nach dem 

Rücktritt von Sigrid Wenzel hatte er von 2017 bis 2020 ein Come-

back. Nun nimmt er sich wieder eine Auszeit. Ehrenamtlich en-

gagiert er sich für den Verein „Omnibus“, auch ist er Organisator 

des Weihnachtsmarktes. 
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Umtausch von Alt-Führerscheinen
Bis zum 19.01.2033 müssen alle EU-Bürger über einen einheitli-

chen fälschungssicheren befristeten Führerschein verfügen. Die-

se werden seit dem 19. Januar 2013 ausgestellt und besitzen eine 

Gültigkeit von 15 Jahren. Alle vorher ausgestellten Führerschei-

ne sind umzutauschen. Mit Wirkung zum 19.03.2019 wurde durch 

die Bundesregierung ein verbindlicher Stufenplan beschlossen, 

um den Umtausch stufenweise zu vollziehen. Zu welcher Frist 

Sie Ihren Führerschein umgetauscht haben müssen, ist davon 

abhängig, über welchen Führerschein Sie verfügen und wann 

Sie geboren sind bzw. wann der Führerschein ausgestellt wurde: 

Wenn Sie vor 1953 geboren sind, müssen Sie grundsätzlich 
Ihren Führerschein, unabhängig ob Papier oder Karte, erst 
bis zum 19.01.2033 umgetauscht haben.  

Ansonsten sind alle bis 31.12.1998 ausgestellten Papierführer-
scheine (grau/rosa) zuerst umzutauschen. Die Frist ergibt sich 

hierbei aus dem Geburtsjahr des Fahrerlaubnisinhabers: 

Geburtsjahr 
Fahrerlaubnisinhaber

Tag, bis zu dem der Führerschein 
umgetauscht sein muss

Vor 1953 19.01.2033

1953 - 1958 19.01.2022

1959 - 1964 19.01.2023

1965 - 1970 19.01.2024

1971 oder später 19.01.2025

Sollte im Wege des Umtausches eines Papierführerscheines die 

Zuteilung der Klasse T (Traktoren bis 60 km/h) gewünscht wer-

den, muss ein Nachweis über die Tätigkeit in einer Land- oder 

Forstwirtschaft nachgewiesen werden. (Beitragsbescheid der 

Berufsgenossenschaft)

Folgende Unterlagen sind bei einer persönlichen Vorsprache 
in der Führerscheinstelle mitzubringen:
•	 1 biometrisches Lichtbild neuen Datums ohne Kopfbedeckung 

(35 x 45 mm) 

•	 Original des Personalausweises oder des Reisepasses

•	 Bisheriger Führerschein im Original

Wurde Ihr alter (rosa oder grauer) Führerschein nicht vom Land-

ratsamt Bayreuth ausgestellt, dann können Sie eine sog. Karteikar-

tenabschrift bei dem Landratsamt/der Stadt beantragen, die den 

Führerschein ursprünglich ausgestellt hat. Die Bearbeitungszeit 

kann dadurch verkürzt werden. Bei dem Umtausch in einen Karten-

führerschein werden Gebühren in Höhe von 25,30 Euro erhoben. 

Der Kartenführerschein wird zentral durch die Bundesdruckerei 

Berlin erstellt. Auf Wunsch kann dieser gegen eine zusätzliche Ge-

bühr (4,90 €) Ihnen direkt bequem nach Hause geschickt werden. 

Hinweise:
Wir empfehlen dringend, die zeitliche Staffelung zu beachten 

und einzuhalten, außer Sie benötigen aus einem anderen Grund 

einen Kartenführerschein vorher. Gleichzeitig bitten wir Sie mit 

der Antragstellung nicht bis zum 19.01. des jeweiligen Jahres zu 

warten, da dann aufgrund der Bearbeitungszeiten und des Ar-

beitsanfalles es nicht mehr möglich ist, dass Sie bis zum Ablauf 

der Frist einen gültigen Führerschein besitzen. Es wird empfoh-

len baldmöglichst den Umtausch zu beantragen. Hierzu ist eine 

vorherige telefonische Terminvereinbarung notwendig.

Öffnungszeiten 
Montag	 07:30 - 14:00 Uhr

Dienstag	 07:30 - 14:00 Uhr

Mittwoch	 07:30 - 12:00 Uhr

Donnerstag	 07:30 - 17:00 Uhr

Freitag	 07:30 - 13:00 Uhr

Kontakt:
Landratsamt Bayreuth, Führerscheinstelle

Markgrafenallee 5

95448 Bayreuth

Telefon: 0921 728-510

Fax: 0921 728-880

www.landkreis-bayreuth.de/buerger-service/verkehr/

Aus dem Landratsamt Bayreuth

Informationen zum 
Führerscheinumtausch

Die Stadt Gefrees teilt mit

Verkehrssicherungs
maßnahmen durchgeführt

Am Gebäude der Hofer Str. 1 und 3 wurden Mitte August Ver-

kehrssicherungsmaßnahmen durchgeführt. Lose Fassadenteile 

drohten auf den Gehweg und die angrenzende Straße zu fallen.

Dazu wurde ein Netz an der Fassade angebracht, um Fußgänger 

und den Straßenverkehr zu schützen. Wie mit dem Gebäude ins-

gesamt weiter verfahren werden soll, damit wird sich in nächster 

Zeit der Stadtrat beschäftigen.
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Baufortschritt neue Grundschule

Die Sanierung des ehemaligen 
Mittelschulgebäudes geht weiter

Im Inneren der Gebäude der ehemaligen Mittelschule werden 

der Ausbau der Klassenzimmer und der Einbau einer neuen 

Heizungsanlage weiter vorangetrieben. Bei der komplett neuen 

Pausenhalle der künftigen Grundschule werden derweil die Höl-

zer der Dachkonstruktion montiert. Die Mitarbeiter des Bauhofs 

der Stadt Gefrees bauen in der Zwischenzeit in Eigenregie 1008 

Module der stadteigenen Photovoltaikanlage ab. Hier sollen in 

den nächsten Tagen die Dachdeckerarbeiten beginnen. 

Die Stadt Gefrees sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
unbefristet in Voll- oder Teilzeit eine*n

Sachgebietsleiter*in (m/w/d) für den 
Bereich Standesamt / öffentliche Sicherheit und Ordnung

Die vollständige Stellenausschreibung und Beschreibung der Aufgaben und des Anforderungsprofils sowie Informatio-
nen zum Datenschutz im Bewerbungsverfahren finden Sie auf der Homepage der Stadt Gefrees unter https://gefrees.de/ 
buergerservice#unsere-stellenangebote  

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. Diese senden Sie bitte bis spätestens 24.09.2021 an 
die Stadt Gefrees, z.Hd. Herrn Opel, Hauptstraße 22, 95482 Gefrees. 

Bitte legen Sie einen frankierten und adressierten Rückumschlag bei. Andernfalls werden Ihre Unterlagen unter Beachtung 
datenschutzrechtlicher Vorschriften nach Abschluss des Auswahlverfahrens vernichtet. Bewerbungen per E-Mail richten 
Sie bitte unter Beifügung aller Unterlagen in einer einzigen PDF-Datei an stefan.opel@gefrees.bayern.de. Für weitere 
Auskünfte steht Ihnen Herr Opel unter Tel. 09254 - 963-11 gerne zur Verfügung. 
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Bürgermeister Oliver Dietel dankt den 
freiwilligen Helfern der Feuerwehr 

Zu Beginn der Stadtratssitzung dankt Bürgermeister Oliver Die-

tel den freiwilligen Helfern der Feuerwehr. Diese waren vom 

19.07.2021 bis 24.07.2021 Teil des Hilfeleistungskontigents der 

Stadt und des Landkreises Bayreuth, dessen Einsatzgebiet sich 

in Rheinland-Pfalz befand. Im Krisengebiet Ahrtal haben neun 

Frauen und Männer geholfen aufzuräumen, Menschen zu trös-

ten, Schlamm zu beseitigen, Tierkadaver zu bergen, Straßen zu 

räumen, Keller auszupumpen und vieles mehr. „Ich danke allen 

Beteiligten für die Bereitschaft mitzufahren, ihren Einsatzwillen 

und auch ihr Durchhaltevermögen in diesen schwierigen Tagen 

mit ganz sicher sehr vielen nur sehr schwer zu verarbeitenden 

Eindrücken“ betonte Dietel. 

Neuabschluss eines Gas-Konzessionsvertrages 
Weil der bisherige Vertrag zum Ende des Jahres ausläuft, wurde 

für einen Neuabschluss eine öffentliche Ausschreibung durch-

geführt. Beworben hatten sich die Licht- und Kraftwerke Helm-

brechts, welche auch den Zuschlag erhalten haben. Der neue 

Vertrag hat eine Laufzeit von maximal 20 Jahren und regelt die 

Bereitstellung des Netzes und die Nutzung öffentlicher Ver-

kehrswege mit Gas. 

Neue Tragkraftspritze für Zettlitz 
Die Tragkraftspritze der Freiwilligen Feuerwehr Zettlitz aus dem 

Jahr 1966 ist defekt. Mehrmalige Reparaturversuche waren nur 

kurzfristig erfolgreich, bis nun das endgültige „Aus“ kam. 

Nachdem Kreisbrandrat Hermann Schreck die Notwendigkeit 

bestätigt hatte, beschloss der Stadtrat einstimmig, eine Ersatz-

beschaffung vorzunehmen.

Bestätigung der Kommandanten der 
Freiwilligen Feuerwehr Falls 

Hannes Kießling wurde von der Feuerwehr in Falls als Komman-

dant der Wehr wiedergewählt. Nun hat auch der Stadtrat im 

Benehmen mit dem Kreisbrandrat diese Wahl bestätigt, ebenso 

wie für Sebastian Ott. Dieser ist neuer zweiter Kommandant und 

muss noch verschiedene Lehrgänge absolvieren. 

Bestätigung der Kommandanten der 
Freiwilligen Feuerwehr Grünstein 

Andreas Meyer ist neuer Kommandant der Freiwilligen Feuer-

wehr in Grünstein. Nun hat auch der Stadtrat im Benehmen mit 

dem Kreisbrandrat diese Wahl bestätigt, ebenso wie für Martin 

Meyer. Dieser ist neuer zweiter Kommandant und muss nur 

noch den Lehrgang „Leiter einer Feuerwehr“ besuchen. 

Keine Beteiligung am Beitragsersatz 
Nach eingehender Diskussion im Stadtrat wurde mehrheitlich 

beschlossen, sich nicht am Beitragsersatz bei der Kindertages-

betreuung zu beteiligen. Diese Möglichkeit hatte der Freistaat 

Bayern seinen Kommunen ermöglicht, nachdem er beschlossen 

hatte, Trägern von Kindertageseinrichtungen ausgefallene El-

ternbeiträge mit 70 Prozent zu erstatten. Die ausgefallenen Bei-

träge der Eltern stammen aus der Zeit, in der die Einrichtungen 

aufgrund Corona geschlossen waren. Bürgermeister Oliver Die-

tel stellte klar, dass das keine Pflichtaufgabe der Stadt Gefrees 

sei, sondern eine freiwillige Leistung. Auch sei ein tatsächliches 

Defizit einer KiTa nicht nachgewiesen und dessen Finanzierung 

Sache des Betreibers. 

Wassergebühren steigen nur sehr moderat 
Die Wassergebühren wurden neu kalkuliert und die Stadträte 

waren erfreut, dass die Grundgebühr nicht erhöht werden muss 

bzw. die Wasserverbrauchsgebühren nur sehr moderat steigen 

werden. Letztere wurden ab 2018 von 1,20 EUR pro Kubikmeter 

auf 1,15 EUR gesenkt. Nun steigt die Gebühr auf 1,25 EUR pro 

Kubikmeter. „Wir sind überrascht, dass wir aufgrund der enor-

men Investitionen in unsere Wasserversorgung dieses niedrige 

Gebührenniveau halten können“ erklärte Bürgermeister Oliver 

Dietel. Mitverantwortlich für die positive Entwicklung ist eine 

Überdeckung aus den Vorjahren, ein erhöhter Wasserverbrauch 

und weniger Rohrbrüche, die weniger Ausgaben zur Folge hat-

ten. Dietel erklärte weiter: „Der Durchschnitt der Gebühren im 

Umkreis beträgt bei der Wasserverbrauchsgebühr 2,26 EUR und 

bei der Grundgebühr ca. 50,- EUR, wir sind also noch immer sehr 

günstig.“

Das Künneth-Palais bekommt BayernWLAN 
Nachdem bereits im Frühjahr ein WLAN-Hotspot für den Bereich 

der Stadthalle beschlossen wurde, folgte nun auch ein Beschluss 

für das Künneth-Palais. Dort soll der Innenbereich mit Bayern-

WLAN ausgestattet werden. Dafür seien drei Accesspoints not-

wendig. Die Kosten für Anschaffung und Installation werden mit 

5.130,- EUR veranschlagt und werden mit 100 Prozent gefördert. 

Die monatlichen Gebühren betragen 110,- EUR und müssen von 

der Stadt Gefrees bezahlt werden. Dadurch soll das Künneth Pa-

lais noch besser ausgestattet und interessanter für Hochzeiten 

und andere Veranstaltungen werden.

Aus dem Stadtrat

Aus der öffentlichen Stadtratssitzung vom 29. Juli
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Abfallwirtschaft 

Müllumladestation Bayreuth 

Weitere Auskünfte telefonisch unter 0921 / 728 282 oder im Internet auf www.landkreis-bayreuth.de/abfall. 

Kostenlos angenommen werden:  
sortenreine brennbare Sperrmüll-Gegenstände (z.B. Möbel, Matratzen, Teppiche). 
 

Gegen Gebühr angenommen werden:  
Restmüll, Dachpappe, PkW-Reifen (4 Stück 5 Euro), brennbare Bau- und  
Renovierungsabfälle (Tapeten, Türen, Laminat) und Altholz (jedoch nicht  
aus dem Außenbereich, d.h. nicht imprägniert und mit Holzschutzmitteln behandelt). 
 

Nicht angenommen werden:  
Altpapier/ Kartonagen, teerhaltiges Material, Elektroaltgeräte. 

MMüülllluummllaaddeessttaattiioonn  BBaayyrreeuutthh::   
Weiherstraße 39, 95448 Bayreuth 

Tel. 0921-13791 
Montag – Freitag: 8:00 – 11:45 Uhr, 12:30 – 15:45 Uhr 

(nach Wochenfeiertagen i.d.R. auch am darauf folgenden Sa 8:00 – 12:00 Uhr) 

Abfallwirtschaft 

1. kostenlose Altautosammlung 

Weitere Auskünfte telefonisch unter 0921 / 728 401 oder im Internet auf www.landkreis-bayreuth.de/abfall. 

In der Zeit vom 20.09. - 24.09.2021 können Sie sich  
erstmalig zur kostenlosen Altautosammlung des  
Landkreises Bayreuth telefonisch unter 0921 / 728 401  
anmelden.  

Kostenlos abgeholt werden nur angemeldete  
Altfahrzeuge (PkW) und Autowracks im Zeitraum 
vom 2277..99..  --  11..1100..22002211  vvoonn  88  --  1166  UUhhrr. Den konkreten 
Termin erhalten Sie telefonisch. Der Entsorgungs-
nachweis wird Ihnen postalisch zugesendet. 

Wenn sich Jugendliche wäh-

rend Corona – quasi gezwun-

genermaßen – verstärkt Treff-

punkte unter freiem Himmel 

suchen, dann findet das nicht 

bei allen Anklang. Die Feier-

laune führt an manchen Orten 

ziemlich regelmäßig dazu, dass 

Anwohner unter Lärm leiden 

müssen und Müll und Glas-

scherben liegen bleiben, wie 

in Gefrees am Anger oder im 

Naherholungsgebiet.

In Gefrees haben allerdings 

einige Jugendliche darauf re-

agiert, dass dann alle Jüngeren 

unter Generalverdacht gestellt 

wurden, ihren Müll liegenzu-

lassen. Eine Gruppe von sechs 

Jugendlichen im Alter von 13 bis 

18 Jahren startete eine gemein-

same Aktion. Immer sonntags 

nehmen sie sich seitdem den 

Anger und das Naherholungs-

gebiet vor, um gemeinsam den 

Müll ihrer Altersgenossen zu 

entsorgen. „Sonntags hat jeder 

von uns Zeit, wir treffen uns 

nachmittags zwei Stunden, um 

Müll zu sammeln. Ein Sack voll 

kommt dann meistens zusam-

men“, erzählt Leonie Hager, 

eine aus der Gruppe, über den 

für sie inzwischen üblichen 

Ablauf des frühen Sonntag-

nachmittags. Ihr ist dabei egal, 

dass sie gemeinsam mit ihren 

Mitstreitern, Hannes Vogel, Jo-

nas Hahn, Carina Müller, Ron-

ja Hantke und Jule Moritz von 

einigen ihrer feiernden Alters-

genossen – denen aufräumen 

bislang noch viel zu uncool 

wäre – teils belächelt werden.

Dass in Gefrees regelmäßig 

freitags und samstags gefeiert 

wird, dagegen haben sie näm-

lich gar nichts: „Wir treffen uns 

auch, nur sammeln wir unser 

Gefreeser Jugendliche räumen auf

Coole Aktion: Sechs Jugendliche räumen Müll ihrer Altersgenossen weg

Zeug dann wieder ein“, sagt 

Leonie. „Wir haben angefan-

gen die Sachen der anderen 

aufzuräumen, weil wir genug 

davon haben, dass wir blöd 

angeschaut werden“, erzählen 

sie weiter. Denn von ihren El-

tern wurden sie auf Posts bei 

Facebook hingewiesen, die die 

gesamte Gefreeser Jugend als 

Verursacher der Scherben- und 

Müllhinterlassenschaften ver-

urteilen. Und sie hoffen auch 

darauf, dass die Feierwütigen 

das Nachdenken anfangen. 

Denn die Polizei beispielswei-

se, erscheint zwar, redet mit 

den Jugendlichen und weist 

auf den Lärm hin, kann aber 

letztlich nicht viel machen.

So lange es bei vielen noch 

kein Umdenken gibt, wollen 

sie fortfahren. Zumal sie Unter-

stützung haben. Pfarrer Andre-

as Gebelein von der evangeli-

schen Kirchengemeinde wurde 

früh auf sie aufmerksam. Sie 

dürfen seither den Müll am 

Haus der Begegnung abgeben 

und wurden auch schon einmal 

im Gottesdienst vorgestellt. 

Von wegen Jugendliche kümmern sich nach dem Feiern nicht ums 
Aufräumen: Carina Müller, Leonie Hager, Jonas Hahn und Hannes 
Vogel (im Foto von links) räumen mit ihren Freunden regelmäßig 

in Gefrees Partyhinterlassenschaften auf. Foto: Harald Judas

Vor allem sind sie vom Pfar-

rer jedoch mit Abfallgreifern 

ausgestattet worden, die den 

sonntäglichen Job spürbar er-

leichtern.

Auch die Eltern stehen hinter 

den Sechsen. „Meine Mutter 

findet es toll“, sagt beispiels-

weise Carina Müller. Was ihre 

Mutter Beata am Telefon be-

stätigt: „Ich finde es super, dass 

sich die Jugendlichen nütz-

lich für Gefrees einsetzen. Mit 

dem Nebeneffekt, dass sie sich 

hin und wieder vom Flaschen-

pfand eine Pizza gönnen“.

Auch an die Stadt haben sie 

übrigens eine Nachricht: „Die 

vorhandenen Mülleimer häu-

figer ausleeren wäre ganz 

gut“, sagen sie. Und im Nah-

erholungsgebiet könnten 

auch noch zusätzliche Müll-

eimer aufgestellt werden. Ein 

Hinweis, dem Bürgermeister 

Oliver Dietel verspricht, ger-

ne nachzugehen. „Es ist eine 

Spitzenaktion und spricht da-

für, dass die beiden Orte kein 

Problembezirk sind, sondern 

auch Treffpunkt für ganz ver-

nünftige Leute“, steht auch er 

voll hinter der Aktion. � ju
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Am 06. August nahm der BRK 

Kreisverband Bayreuth den 

neu errichteten Rettungs-

dienststellplatz im Gefreeser 

Ortsteil Streitau feierlich und 

mit kirchlichem Segen in Be-

trieb. Der neue BRK Rettungs-

dienststellplatz in Streitau 

trägt mit zu einer Verbesse-

rung der medizinischen Ver-

sorgung der Bevölkerung 

des nördlichen Landkreises 

Bayreuth und der anrainen-

den Gebiete bei und wird seit 

2017 vom BRK Kreisverband 

Bayreuth betrieben. Organi-

satorisch ist der Streitauer 

Rettungsdienststützpunkt der 

BRK Rettungswache in Bad 

Berneck angegliedert und täg-

lich von 8 bis 20 Uhr besetzt. 

Im vergangenen Jahr rückte 

die Besatzung des BRK Ret-

tungsdienststellplatzes Strei-

tau zu 722 Einsätzen aus. Ein-

satzschwerpunkte sind die 

umliegenden Bundes- und 

Staatstraßen, sowie die Bun-

desautobahn A9. Achtzig Pro-

zent der Einsätze des Streitauer 

Stützpunktes finden im Leit-

stellenbereich der Integrierten 

Leitstelle (ILS) Bayreuth/Kulm-

bach statt. Etwa ein Drittel da-

von lassen sich im Stadtgebiet 

Gefrees verorten. Zwanzig Pro-

zent der gesamten Einsätze 

des BRK Rettungsdienststell-

platzes Streitau werden für die 

benachbarte Integrierte Leit-

stelle (ILS) Hochfranken in den 

Landkreisen Hof und Wunsie-

del bestritten. 

Bereits 2017 wurde aufgrund 

der TRUST-III Trend- und 

Strukturanalyse des Instituts 

für Notfallmedizin und Me-

dizinmanagement (INM) der 

Ludwig-Maximilians-Universi-

tät in München die Errichtung 

eines Rettungsdienststand-

ortes in Streitau empfohlen, 

um die Einhaltung der Hilfs-

frist im nördlichen Landkreis 

zu verbessern. Insbesondere 

die Stadt Gefrees lag bis dahin 

jeweils am Rand der planeri-

schen Hilfsfrist der benachbar-

ten Versorgungsbereiche. Die-

se bisher bestehende Lücke 

zwischen den Rettungsdienst-

standorten in Bad Berneck, 

Fichtelberg, Kirchenlamitz, 

Münchberg und Stadtstei-

nach wurde mit dem neuen 

Rettungsdienststützpunkt ge-

schlossen. 

2017 konnte der, vom Zweck-

verband für Rettungsdienst 

und Feuerwehralarmierung 

(ZRF) Bayreuth/Kulmbach, mit 

BRK Kreisverband Bayreuth

Neuer BRK-Rettungsdienststützpunkt in Streitau 
feierlich in Betrieb genommen

dem Betrieb des Streitauer 

Stellplatzes beauftragte BRK 

Kreisverband Bayreuth in nur 

kurzer Zeit Einsatzfahrzeug, 

Ausrüstung und Personal 

für den Stellplatz stellen. Als 

Standort kam nach positiver 

gutachterlicher Bewertung 

das Sportgelände in Streitau 

als geeignet in Betracht. Mit 

dem TSV Streitau konnte das 

Rote Kreuz ebenfalls einen 

wohlgesonnenen Partner hin-

sichtlich Unterkunft und Stell-

möglichkeit finden, so dass 

bereits am 1. November 2017 

der Interimsbetrieb aufge-

nommen werden konnte. 

Im August 2019 erfolgte die 

europaweite Ausschreibung 

des Rettungsdienststellplat-

zes, den der BRK Kreisverband 

Bayreuth mit seinem Konzept, 

seiner Leistungsfähigkeit und 

einer wirtschaftlichen Kalku-

lation für sich entscheiden 

konnte und als Leistungser-

bringung über das Ende des In-

terimsbetriebs am 29.02.2020 

hinaus den Zuschlag erhielt. 

Zusammen mit dem TSV Strei-

tau wurde daraufhin zügig 

mit dem Start einer baulichen 

Maßnahme zur Ertüchtigung 

der Räumlichkeiten für Per-

sonal und Einsatzfahrzeug be-

gonnen. Diese konnte nun ab-

geschlossen werden. 

Stellvertretender Vorsitzender 

des BRK Kreisverbandes Bay-

reuth Alt-Landrat Hermann 

Hübner hob bei der feierlichen 

Inbetriebnahme insbesondere 

seine Freude über die beispiel-

hafte gelungene Kooperation 

zwischen dem Blaulichtwesen 

Sie nahmen den neuen BRK-Rettungsdienststellplatz in Gefrees feierlich in Betrieb: 
(v.l.n.r.:) Dietmar Kasel (Rettungsdienstleiter BRK Kreisverband Bayreuth), Klaus Münchberger 

(Architekturbüro Kienbaum), Wolfgang Zwack (Geschäftsführer ZRF Bayreuth/Kulmbach), 
Florian Wiedemann (Landrat Landkreis Bayreuth), Pfarrer (ev.) Günter Daum (Nofallseelsorger), 

Christian Raithel (Rettungssanitäter BRK-Rettungsdienst), Altlandrat Hermann Hübner (stv. Vorsit-
zender BRK Kreisverband Bayreuth), Hannes Meier (Notfallsanitäter BRK-Rettungsdienst), 

Oliver Dietel (BGM Stadt Gefrees), Karl Philipp Ehrler (BGM Markt Stammbach) und 
Markus Ruckdeschel (Kreisgeschäftsführer BRK Kreisverband Bayreuth).
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Erklärung zur Hilfsfrist: 
Nach dem Bayerischem 
Rettungsdienstgesetz 
(BayRDG) sollen Notfälle 
im Versorgungsbereich 
einer Rettungswache in 
80% der Fälle spätestens 
12 Minuten nach dem Aus-
rücken eines Rettungswa-
gens (o.a.) erreicht sein. 
Diese Hilfsfristen dienen 
als Planungsgrundlage.

und dem Sport hervor, die in 

der Zusammenarbeit zwischen 

BRK Kreisverband Bayreuth 

und dem TSV Streitau zum 

Ausdruck kommt. 

Landrat Florian Wiedemann, 

u.a. als Vertreter des Zweck-

verbandes für Rettungsdienst 

und Feuerwehralarmierung 

Bayreuth/Kulmbach anwe-

send, bezeichnete den neuen 

Rettungsstützpunkt als weite-

ren Meilenstein im Rettungs-

wesen und lobte den Einsatz 

und das Engagement aller an 

der Errichtung des Stellplatzes 

Beteiligten für die notfallmedi-

zinische Versorgung im nördli-

chen Landkreis Bayreuth. BRK 

Kreisgeschäftsführer Markus 

Ruckdeschel machte anhand 

eines Rückblickes auf die Ver-

gangenheit deutlich, dass die 

Sorge um die Einhaltung der 

Hilfsfrist in Gefrees bereits seit 

langem auch auf der Agenda 

der kommunalen Politik stand. 

So hatte der damalige Bür-

germeister der Stadt Gefrees, 

Arthur Peetz, bereits Anfang 

der 1980er Jahre die Befah-

rung der Gefreeser Region zur 

Messung der Hilfsfristeinhal-

tung erreicht. Mit neuen und 

genaueren Messmethoden 

konnte Jahre später im Zug 

des TRUST-III-Gutachtens die 

Problematik Hilfsfristeinhal-

tung erneut aufgegriffen und 

deutlich belegt werden. Des 

Weiteren hob Ruckdeschel 

den vorteilhaften Synergie-

effekt der Versorgung für die 

Bevölkerung durch den neuen 

BRK-Stützpunkt hervor. Mit 

dem nun in Betrieb genom-

menen BRK-Rettungsdienst-

stellplatz in Streitau, der BRK 

Sozialstation Fichtelgebirge 

mit Standort in Gefrees und 

den Mitgliedern der ehren-

amtlichen Ortsgruppe der BRK 

Bereitschaften in Gefrees mit 

ihrem Helfer-Vor-Ort(HvO)-

Dienst, weiß Ruckdeschel die 

Gefreeser Bürgerschaft drei-

fach gut versorgt und sicher.

Der BRK Kreisverband Bay-

reuth wünscht der Besatzung 

des Rettungsdienststellplat-

zes Gefrees/Streitau stets 

gute Fahrt und wohlbehaltene 

Rückkehr vom Einsatz.

Gfreeser Gschichtla und Gedichtla 
von Werner Haberstumpf

Lehrgeld

Die sell Gschichd is in der Zeid noch na 
Kriech bassierd. Zern Sechwergg, in der 
Echerstross, ham a boor Felder, a Wiesn 
un a grusser Gardn gherd. Aweng Vieh-
zeich, a Kuh, a Gaas un a Sau ham sa 
gfidderd un mid Hosn un a weng Gfligl 
na Schbeiseblon aufgebesserd. Die Felder 
senn mid der Kuh beärberd worn un sei 
Fudder mussd des Rindvieh nuch selber 
midn Ladderwogn haam fohrn. Das sa 
gud zer Fuss fier die Ärberd wor, mussd a 
die Kuh wie die Pfeer beschlogn wern. Es 
wor widder mol suweid, die „Bless“ hod 
ihra Eisn aufgärberd ghabd. Obber grod in 
dem Momend hod kaaner vom Haus Zeid 
ghabd um die Sach zu erledichn. Vill Hulz 
wor zer schneidn un a jeder mussd mied  
in der Schneidseech obaggn.
A jungs Madla aus der Nochberschafd, 
des noch der Schul immer a weng im 

Haushald un aufn Feld gholfn hod , wor 
bereid die Sach zu erledign. Su is sa mid 
der Kuh om Schdrigg, oh der Schdaa-
hauerhiddn vorbei, die Funckstross nei 
zern Hornschmied. Der hod domols sei 
Schmiedn nuch am Konsumblodz ghabd. 
Dad okumma, hod des Madla midn 
Schmied sein Lehrbum die Kuh in den hil-
zern Schdond bugsierd. Zur Beruhichung 
hods Madla der „Bless“ na Kubf gegrauld 
un der Schdifd wolld des rechda hindera 
Baa der Kuh zern beärbern aufhiem. In 
den Momend, wie er sich buggd, hod sich 
die Kuh vo ihrer ledzdn Mohlzeid ge-
drennd. Des Berschla hods voll derwischd. 
„Maasder,“ hod er gschriea, „die Kuh, die 
Sau,  hod mer diregd ins Ohr gschissn!“ 
Do draaf sogd der ald Hornschmied: „Do 
hosd ja nuch amol Gligg ghabd, dass sa 
ned dei frecha Goschn gedroffn hod !“  
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Der Vorsitzende des BLLV Ge-

frees, Erwin Tischer, konnte 

zahlreiche Gäste begrüßen 

und freute sich, dass man sich 

wieder einmal „live“ treffen 

konnte. Neben dem Ehrenvor-

sitzenden des BLLV-Bezirks 

Oberfranken Peter Lang, dem 

Leiter der Fachgruppe Schul-

verwaltung im Bezirk Ober-

franken Werner Lutz sowie 

dem Beauftragten Datenschutz 

im Bezirk Oberfranken Andre-

as Götschel konnte er auch Eh-

renmitglied Lothar Böhm mit 

Gattin willkommen heißen. In 

einem kurzen Rückblick dank-

te Tischer seinen „KV-Mitstrei-

tern“ für ihre Arbeit und ihr 

Engagement.

Höhepunkte des Abends waren 

die bereits für 2020 vorgesehe-

nen, aber wegen Corona ver-

schobenen Ehrungen für lang-

jährige treue und engagierte 

Mitglieder. Für jeweils 50 Jahre 

Mitgliedschaft konnten Juliane 

und Norbert Barnert die Ehren-

briefe entgegennehmen. Der 

Vorsitzende erinnerte dabei 

an die gemeinsame Zeit mit 

beiden an der Volksschule Ge-

frees, an der sie von 1976 an 

nach den Jahren in Oberkotzau 

unterrichtet hatten. Anschlie-

ßend war Juliane Barnert von 

1988 bis zum Ruhestand in 

Hummeltal, Norbert Barnert 

von 1996 bis zum Ruhestand 

in Bayreuth-Lerchenbühl. Der 

Vorsitzende hob hervor, dass 

sich die ganze Familie bei 

BLLV-Veranstaltungen enga-

giert hatte und dankte für die 

persönliche Freundschaft.

Ebenso für 50 Jahre erhielt 

Jürgen Gahn den Ehrenbrief. 

Dabei wurden Stationen auf-

gezeigt, die er seit  1970 im 

BLLV und auch im schulischen 

Leben durchlaufen hatte, 

wie z.B. Gründung der  BLLV 

Fachgruppe der Studierenden 

in Bayreuth, Gründung der 

BLLV Fachgruppe in Oberfran-

ken, Erfindung der Zeitschrift 

„Oberfränkischer Pädagogi-

scher Assistent“ und Organi-

sation des „Pädagogischen 

Herbstes“. Nach mehreren Jah-

ren in Gefrees war er von 1979 

bis zum Ruhestand 2010 Semi-

narleiter für Förderlehrer im 

Seminarbezirk Oberfranken. 35 

Jahre Stundenplanarbeit an der 

Gefreeser Schule sind hervor-

zuheben. Auch das Schriftfüh-

reramt  im KV Gefrees hatte er 

von 1974 bis 1982 inne. Tischer 

dankte ihm auch, dass er mit 

seiner Frau Edeltraud manche 

BLLV-Veranstaltung durch Mu-

sik und Text bereicherte. Ein 

Schwerpunkt im Ruhestand 

ist nun der beeindruckende 

Garten. Anschließend zeigte 

Jürgen Gahn anhand von Er-

eignissen humorvoll auf, „wie 

es früher im Jahr 1970“ war. 

Es verschwanden z.B. die klei-

BLLV-Kreisverband Gefrees

Ehrungsabend im Gasthof Kornbachtal

nen Dorfschulen, ein Ameri-

kaner erhielt das Patent für 

eine Computermaus, ein erster 

„Tatort“ wird ausgestrahlt, 0,5 l 

Bier kosten 70 Pfennige u.v.m.

Ingrid Beyer gehört 55 Jahre 

dem BLLV an. Ihren beruflichen 

Weg verbrachte sie an der Ja-

cob-Ellrod-Realschule Gefrees, 

wo sie sich als  Fachoberleh-

rerin in Kirchendienst große 

Verdienste erworben hat. Sie 

betreute beispielsweise viele 

Projektgruppen im Mittags- 

und Nachmittagsbereich u.v.m. 

Wertvolle Informationen und 

Anregungen fand sie immer 

beim Lehrertag des BLLV in 

Bayreuth. Erwin Tischer dankte 

ihr für ihre langjährige Tätig-

keit als Kassenprüferin im KV 

Gefrees. Da sie leider nicht an-

wesend sein konnte, wird ihr 

der Ehrenbrief zeitnah nach-

gereicht.

Auf 60 Jahre Mitgliedschaft 

im BLLV kann Peter Eibl zu-

rückblicken. Nach 13 Jahren in 

Eckersdorf kam er 1979 an die 

Gefreeser Volksschule, die er 

bis 1991 leitete. Peter Eibl, der 

16 Jahre Mitglied des örtlichen 

Personalrates war, setzte sich 

immer couragiert für die Be-

lange der Lehrerinnen und 

Lehrer sowie die Ziele des BLLV 

ein. Der Vorsitzende sprach 

ihm für sein Engagement gro-

ßen Dank aus. Auch ihm wird 

der Ehrenbrief in nächster Zeit 

übergeben, da er beim Ehren-

abend nicht dabei sein konnte.

Ehrenvorsitzender des BLLV 

Bezirks Oberfranken Peter 

Lang gratulierte den Geehr-

ten und gab ein kurzes State-

ment über aktuelle Themen 

ab. Er stellte fest, dass bei 

den Personalratswahl 2021 

durchgängig 80 Prozent der 

Kolleginnen und Kollegen Ver-

trauen in den BLLV setzten. 

Dem Präsenzunterricht sollte 

Vorrang eingeräumt werden, 

aber oberste Priorität muss 

die Gesundheit der gesamten 

Schulfamilie haben. Weiterhin 

sollen Raumluftfilter für mög-

lichst alle Schulen angeschafft  

und die beste digitale Aus-

stattung angestrebt werden. 

Außerdem fordert der BLLV 

insgesamt bessere Arbeits-

bedingungen, eine Erhöhung 

der Attraktivität der Lehrämter, 

flexible Lehrerbildung und A13 

in der Eingangsbesoldung für 

Grund- und Mittelschullehr-

kräfte. Gerade in der Corona-

Krise ist zu fragen, ob neben 

reiner Leistung nicht der ganze 

Mensch noch mehr ins Blick-

feld genommen werden sollte: 

sein emotionales, kognitives, 

praktisches Lernen, aber auch 

eine klare Werteorientierung. 

Anschließend saß man noch 

bei gutem Essen und netten 

Gesprächen zusammen.

Unser Bild zeigt die Geehrten (von links) Norbert Barnert (50 Jah-
re), Juliane Barnert (50 Jahre), Andreas Götschel (stv. Vorsitzender 
BLLV- KV Gefrees), Jürgen Gahn (50 Jahre), Peter Lang (Ehrenvor-

sitzender BLLV Bezirk Oberfranken), Erwin Tischer (Vorsitzen-
der BLLV-KV Gefrees) und Lothar Böhm (Ehrenmitglied BLLV-KV 

Gefrees). Nicht auf dem Bild: Ingrid Beyer (55 Jahre), 
Peter Eibl (60 Jahre)

Gefreeser Leben
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Gefreeser Leben

Bereits am Wochenende vor dem 19.07. wurden Einsatzkräfte 

der BRK Bereitschaft Gefrees angefragt. Sechs Mitglieder mel-

deten sich freiwillig, bereiteten sich vor und machten sich am 

Montagvormittag nach dem tatsächlichen Alarm auf den Weg 

nach Bayreuth, um sich dort mit den anderen Einheiten des BRK 

aus dem Landkreis Bayreuth zu treffen.

Bald setzte sich der Konvoi in Richtung Unterfranken in Be-

wegung, um sich in der Nähe von Aschaffenburg mit weiteren 

Einheiten zum Hilfeleistungskontingent Oberfranken zusam-

menzuschließen. In Anschluss ging es weiter in die Nähe des Ka-

tastrophengebietes, wo das Kontingent bereits länger im Einsatz 

befindliche Einheiten ablöste.

Zu den Aufgaben unserer Helfer gehörte es beim ersten Einsatz 

unter anderem, die Beschaffung von Nahrungsmitteln zu unter-

stützen, bei der Zubereitung von Mahlzeiten für die Einsatzkräf-

te mitzuwirken, oder die Belegung von ca. 500 Betten für Ein-

satzkräfte zu organisieren.

Auch musste für die Kameraden der Notfallseelsorge eine Be-

treuungsstelle am Bereitstellungsraum am Nürburgring errichtet 

sowie betrieben werden. 

Nach Ablauf der Einsatzzeit machte sich das Kontingent auf den 

Weg zurück in die Heimat und wurden dort herzlichst empfan-

gen.

Wieder in Gefrees angekommen, konnten die Helfer allerdings 

immer noch nicht zur Ruhe kommen, sondern mussten die Ein-

satzbereitschaft des Fahrzeugs wiederherstellen, da es natürlich 

immer sein kann, dass ein weiterer Einsatz folgt. Auch hörte man 

bereits Gerüchte, dass es bald wieder zurück ins Schadensgebiet 

gehen sollte und so kam es auch. Fast genau eine Woche später 

machten sich abermals drei Helfer auf den Weg.

Diesmal waren unsere Einsatzkräfte direkt im Schadensgebiet 

eingesetzt und bauten eine Betreuungsstelle für Einsatzkräfte, 

freiwillige Helfer und Betroffene auf. Hier wurden z. B. Hygiene-

artikel ausgeteilt, Informationen gegeben, kleinere  Verletzun-

gen versorgt und die oben genannten Personen betreut. Außer-

dem verteilten unsere Helfer Mahlzeiten und liefen Fußstreife, 

um für andere Helfer und Betroffene direkt an deren Einsatzstel-

len ansprechbar zu sein.

Abschließend möchten wir uns natürlich bei unseren eingesetz-

ten Kräften, aber auch bei den Angehörigen unserer Helfer be-

danken, die den Einsatzkräften den Rücken freigehalten haben, 

damit diese in diesen Einsatz gehen konnten.

Unsere Bereitschaft freut sich jederzeit über Unterstützung. Ger-

ne können Sie aktives Mitglied in unserer Bereitschaft werden 

und im Rahmen der SEG bei solchen Lagen, oder auch anderen 

Einsätzen, helfen. Auch der HvO oder Sanitätsdienste bei Ver-

anstaltungen wie z. B. das Wiesenfest oder die Luisenburg Fest-

spiele werden von aktiven ehrenamtlichen Mitgliedern unserer 

Bereitschaft besetzt. Bald soll es wieder eine Jugendgruppe ge-

ben und wir betreiben das Halloweenhaus. Wenn Sie Interesse 

haben, zögern Sie nicht uns anzusprechen oder schreiben Sie 

eine E-Mail an bereitschaft-gefrees@brk-bayreuth.de

Aber auch passiv können Sie unsere Bereitschaft 
mit einer Spende unterstützen.

Verwendungszweck: „Gefrees“
IBAN:	 DE28 7735 0110 0009 0194 07
BIC: 	 BYLADEM1SBT

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

BRK Bereitschaft Gefrees 

Bei der Flutkatastrophe in Rheinland-Pfalz im Einsatz



15

Gefreeser Leben

Freiwillige Feuerwehr Stein

Jahreshauptversammlung 
mit Ehrungen

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 

Feuerwehr Stein wurden zwei Kameraden für ihren langjährigen 

und unermüdlichen Einsatz für das Allgemeinwohl der Gesell-

schaft geehrt. Der Kommandant Gerd Schreiner erhielt die Aus-

zeichnung für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst. Davon war er 

sechs Jahre als 2. Kommandant in Wülfersreuth tätig und ist seit 

14 Jahren der 1. Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Stein. 

Der Kamerad Georg Wolf wurde von der Versammlung zum Eh-

renmitglied ernannt. Er war 24 Jahre Kassier und ist nach wie vor 

der wichtigste finanzielle Berater des Vereins. Die 1. Vorsitzende 

Stefanie Götschel überbrachte beiden ihre Glückwünsche.

Unser Bild zeigt (von links) Ehrenmitglied Georg Wolf, 1. Vorsit-
zende Stefanie Götschel und 1. Kommandant Gerd Schreiner. 

Schulanfang 

Testangebot für die Schüler 
der Grundschule 

Am Montag, 13. September 2021, besteht die Möglichkeit zum 

POC-Test (Nasenabstrich-Schnelltest) in der Stadthalle Gefrees 

ab 16 Uhr. 

16 bis 17 Uhr: Klassen 1 und 2 

17 bis 18 Uhr: Klasse 3 

18 bis 19 Uhr: Klasse 4 

(Sollten Sie zu den vorgeschlagenen Zeiträumen der jeweiligen 

Jahrgangsstufe verhindert sein, wäre es auch ausnahmsweise 

möglich, zu den anderen Terminen zu kommen.) 

Sie können natürlich auch eine andere Teststation aufsuchen. 

Ein Nachweis über ein negatives Testergebnis wird aber am ers-

ten Schultag benötigt (in der Schule findet am 14. September 

keine Testung statt).

Wie bereits seit den Anfängen des Gefreeser Ferienprogrammes, 

steuerte der MSC Gefrees-Fichtelgebirge auch heuer ein Fahr-

rad-Trial für Einsteiger und Fortgeschrittene zu dieser Aktion bei. 

Leider stieß der kleine Fahrrad-Wettbewerb im Gelände der so-

genannten Hügelwiese diesmal auf nicht so viel Anklang wie in 

den vergangenen Jahren. Es waren nur drei Kinder, die sich in den 

Sektionen versuchten, dabei aber richtig Spaß hatten. Selbst die 

erwachsenen Begleitpersonen versuchten sich auf ihren Moun-

tainbikes mit viel Geschick in den fünf abgesteckten Prüfungs-

abschnitten. Nach einigen einführenden Erklärungen durch die 

beiden Jugend-Verantwortlichen Fabian Goller und Tim Werner 

legten die Kids gleich los und zeigten viel Geschickt in den ab-

gesteckten Sektionen. Nach eineinhalb Stunden Geschicklichkeit 

im Gelände waren die Jungs dann sichtlich erledigt und freuten 

sich über die kleine “Siegerehrung”, bei der jeder seine verdien-

te Erinnerungsmedaille bekam. 

INFO: Das Fahrrad-Trial-Training des MSC findet samstags ab 

14.00 Uhr im Gelände Hügelwiese statt. Eine Voranmeldung über 

das Kontaktformular der Website msc-gefrees.de ist notwendig. 

Moritz Esprester mit viel Geschick unter Beobachtung von Fabian 
Goller und dem 2. Bürgermeister von Gefrees, Andreas Heißinger. 

Fotos: MSC Gefrees 

Die Teilnehmer des Ferienprogrammes des MSC Gefrees. 
Vorne v.l.: Ferdinand Kempf, Paul Esprester und Moritz Esprester. 
Hinten die Jugendleiter des MSC Fabian Goller und Tim Werner. 

MSC Gefrees-Fichtelgebirge 

Fahrrad-Trial im Rahmen 
des Ferienprogrammes
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Kita Pfiffikus ausgezeichnet 

Kita Pfiffikus gilt als 
erfolgreiche Sprach-Kita

Die Kita Pfiffikus in Gefrees ist seit Beginn 2016 im Bundespro-

gramm „Sprach-Kitas: Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“ da-

bei und konnte sich nun über die Zertifizierung und die Teilnah-

mebescheinigungen freuen. Die zuständige Sprach-Fachberatung 

Angela Birkner überreichte die Urkunden im Juli an die Sprach-

kraft Doris Prechtl und an die KiTa-Leitung Gabi Schieweck. Bei 

der Übergabe wurde rückblickend die hervorragende Arbeit im 

Bereich der sprachlichen Bildung gewürdigt. So wurde beispiels-

weise das Team regelmäßig geschult, beraten und unterstützt, 

Bücher- und Leseecken für die Kinder eingerichtet, Stadtbüche-

reibesuche organisiert, die Sprechfreude in den einzelnen Funk-

tionsräumen angeregt, die Essenssituation für Sprachanlässe ge-

nutzt, sprachliche Impulse in der Turnhalle als auch im Garten 

gegeben, viele Geschichtensäckchen angefertigt, sowie Sprach- 

und Mundmotorikspiele eingeführt.

Buchkultur und das Vorlesen von Bilderbüchern haben in der 

Kita einen hohen Stellenwert. So werden Bücher sinnvoll in den 

einzelnen Räumen eingesetzt: Märchenbücher dürfen im Rollen-

spielzimmer nicht fehlen, Bastelbücher und Anschauungsmate-

rial im Kreativraum, Baustellenbücher und Legoanleitungen im 

Bauraum usw. Aber auch die Familien kommen hier nicht zu kurz: 

Pädagogische Fachkräfte entwickelten ein Buchtauschsystem für 

Erwachsene und Kinder, im Sinne von: „Bring‘ eins – nimm‘ eins“.

In den Psychomotorikstunden wurden nicht nur die motorischen, 

sondern auch die sprachlichen Fähigkeiten der Kinder gefördert 

und unterstützt. Liebevoll nennen die Kleinsten diese wertvol-

le Zeit „Füßemodoris“. Eine wunderschöne Eselsbrücke für eine 

Stunde voller Abenteuer, Entspannung und Reflexion.

Ebenfalls steht das gesamte Team dem Einsatz von digitalen 

Medien offen gegenüber und lässt diese in den pädagogischen 

Alltag einfließen. Erfreulicherweise wurden hierfür nochmals 

Mittel zur Verfügung gestellt und stellen eine Bereicherung für 

die sprachpädagogische Arbeit mit Kindern dar, wie auch in der 

Kommunikation mit Familien.

Inklusion, kulturelle Vielfalt und Mehrsprachigkeit rückten in den 

vergangenen Jahren in den Mittelpunkt. Es wurde eine herausra-

gende Willkommenskultur entwickelt, mehrsprachige Lieder und 

Reime übermittelt und mehrsprachige Vorleseangebote unter 

Einbezug der Eltern organisiert. Denn nicht nur für Kinder mit 

einer anderen Herkunftssprache, sondern für jedes einzelne Kind 

bedeuten diese Berührungspunkte eine große Bereicherung. Das 

Interesse an Sprache und Vielfalt wurde somit schon bei den Kin-

dern gestärkt.

Sehr erfreulich für die gesamte Kita Pfiffikus war die Nachricht, 

dass eine zweite Sprachfachkraft für die stets wachsende Einrich-

tung genehmigt und eingestellt wurde. Maike Feulner wurde in 

diesem Zuge herzlich begrüßt und aufgenommen.

Mit dem Bundesprogramm „Sprach-Kitas: Weil Sprache der 

Schlüssel zur Welt ist“ stärkt das Bundesministerium für Familie, 

Senioren, Frauen und Jugend die alltagsintegrierte sprachliche 

Bildung, die inklusive Pädagogik sowie die Zusammenarbeit mit 

Familien in den Kitas. Von 2016 bis 2022 stellt der Bund Mittel 

im Umfang von bis zu einer Milliarde Euro zur Verfügung. Damit 

können insgesamt rund 7000 zusätzliche halbe Fachkraftstellen 

in Kitas und in der Fachberatung geschaffen werden. Rund jede 

zehnte Kita in Deutschland ist mittlerweile eine „Sprach-Kita“. 

Das sind fast 6600 Kitas von insgesamt knapp 56000 Einrichtun-

gen deutschlandweit. Damit profitieren rund eine halbe Million 

Kinder und deren Familien vom Bundesprogramm.

Schützengesellschaft Gefrees

Ehrenmitglied Klaus Weisheit 
feierte Geburtstag

Seinen 90. Geburtstag konnte Ehrenmitglied Klaus Weisheit 

(zweiter von rechts) feiern. Zum Gratulieren kam die Vorstand-

schaft der Gefreeser Schützen mit 1. Vorsitzenden Günther Sei-

bel (rechts) sowie Vorstandsmitglied Toni Schramm (links) und 

2. Vorsitzenden Peter Nitschke (zweiter von links). 
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Bereits vor drei Jahren ist aus einer Blödelei unter Gruppenleitern 

der Rotkreuz-Bereitschaftsjugenden das aktuell größte Bereit-

schaftsjugendprojekt des Landkreises Bayreuth entstanden. Das 

Halloweenhaus.

In unserem ersten Jahr, noch in Brandholz beheimatet, konnten wir 

ca. 50 Kinder und Jugendliche an Halloween durch ein dekoriertes 

Haus mit verschiedenen Rätseln, die es zu lösen galt, führen. Alle 

Besucher und auch alle Organisatoren hatten so viel Spaß, dass 

eines schnell klar war: Das Halloweenhaus muss auch im kommen-

den Jahr stattfinden. Leider stand das damalige Haus nur einmalig 

zur Verfügung. Es konnte ja vorher auch niemand ahnen, welche 

Formen diese ehemalige „Schnapsidee“ annehmen würde.

Schnell musste also ein „neues“ Haus gefunden werden. Anfra-

gen in verschiedenen Gemeinden liefen bereits, als Mitglieder der 

BRK Bereitschaft Gefrees bei der Vorbereitung eines Blutspende-

termins auf den ehemaligen Kindergarten auf dem Gelände der 

Firma Helsa aufmerksam wurden. Schnell wurde die Firma Helsa 

durch die Kreisbereitschaftsjugendwartin Daniela Neudert, die 

ebenfalls zur Gefreeser Bereitschaft gehört, angeschrieben und 

die Firma Helsa stellte sich – wie schon so oft – als unbürokra-

tischer, begeisterungsfähiger und mutiger Partner heraus. Das 

Gelände wurde uns sozusagen als kostenlose Dauerleihgabe zur 

Verfügung gestellt, Altlasten beseitigt und dem Team vom Hal-

loweenhaus freie Hand gewährt. Trotz unserer vielen Freiheiten 

- glaube ich – hat uns die Firma Helsa nur selten bemerkt. Nie gab 

es Grund zur Beschwerde bei uns und ich glaube insgesamt kann 

ich sagen, die Firma Helsa musste es nie bereuen uns ins Haus 

gelassen zu haben.

2019 entstand also das Halloweenhaus Gefrees, ein ehrenamtli-

cher Escaperoom für Kinder und Jugendliche – 150 Kinder und 

Jugendliche aus Stadt und Land, sowie allen Bereitschaftsjugen-

den des Landkreises wurde Einlass gewährt. Ca. 15 ehrenamtliche 

Schauspieler und Helfer, meist aus der Gefreeser Bereitschaft, 

spielten die Gruppen jeweils ca. 90 Minuten lang durch 10 Räume 

zum Thema „Gruseliges aus Film, Fernsehen und dem Märchen“. 

Am Ende waren alle glücklich, aber nun könnte das Projekt leider 

bald ein jähes Ende finden. Das Gelände rund ums Halloweenhaus 

soll verkauft werden, und ob ein eventueller neuer Besitzer uns 

weiterhin im Haus duldet ist mehr als fraglich. Deswegen suchen 

wir dringend ein leerstehendes Gebäude. Das Gebäude darf ru-

hig alt sein, sollte allerdings nicht gefährlich baufällig sein. Wir 

würden uns freuen, wenn unser Team das Jahr über ca. einmal 

wöchentlich im Gebäude aufbauen darf und im Herbst – rund um 

die Halloweenzeit ca. ein Wochenende lang die Gäste im Haus 

begrüßen kann. Auch unsere zahlreichen Requisiten würden wir 

gerne einlagern können.

Also: Wer hat Lust „Kindheitserinnerungen mit zu schreiben“ 
– wie ein Mitglied der Geschäftsführung der Firma Helsa 
beim Besuch im Haus sagte – und kann uns ein Gebäude zur 
Verfügung stellen? Übrigens: Aktuell arbeitet das Team unter 

Hochdruck am diesjährigen Projekt. Diesmal zum Thema „Die sie-

ben Weltmeere“. Gerne erteile ich auf Anfrage weitere Auskünfte.

Daniela Neudert, 0176 20071666

BRK Bereitschaft Gefrees 

Das Halloweenhaus braucht ein neues Zuhause

ENGAGIERT FÜR UNS

Nutzen Sie auch 
die Briefwahl

Ihre Stimme 

für Gefrees
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Anlässlich der diesjährigen Jahreshauptversammlung des MSC 

Gefrees-Fichtelgebirge wurde eine neue Vorstandschaft gewählt. 

Uwe Liebig stellte sich nach 30 Jahren als 1. und 2.Vorsitzender 

des Vereins nicht mehr zur Wahl. Nachfolger wurde Christoph 

Greiner, sein Stellvertreter wird zukünftig Jan Weiß sein. Beide 

kommen aus der eigenen Jugend und stellen die nachrücken-

de Generation des Vereins dar. Schatzmeisterin bleibt Susanne 

Liebig, eine der wenigen Positionen, welche sich zur letzten 

Wahlperiode nicht verändern. Als Sportleiter für den Bereich 

Motorrad wird zukünftig Udo Hellmuth verantwortlich sein, den 

Automobilsport leitet mit Felix Kießling ein erfahrener Rallye-

Copilot. Fabian Goller wird als Jugendleiter für die nächsten bei-

den Jahre fungieren, ebenso, wie Schriftführerin Nina Panzer 

und Materialwart Antonin Ockan. Als Beisitzer wurden Stefan 

Maurer, Karl Reichel und Peter Przybylowicz gewählt. 

In seinem Bericht ließ der scheidende Vorsitzende Uwe Liebig 

nochmals das Vereinsjahr 2020 und die erste Hälfte des Jahres 

2021 Revue passieren. Trotz großer Einschränkungen sei es dem 

MSC gelungen, einige kleine Aktivitäten auf die Beine zu stel-

len. Mit dem Winterfest, den Clubabenden vor dem MSC-Heim, 

einem Wiesenfestumtrunk, dem Ferienprogramm und einem 

clubinternen Trial-Wettbewerb konnte man 2020 zumindest ein 

wenig Vereinsleben aufrechterhalten. 2021 begann man mit der 

Wiederaufnahme des Trial-Trainings im Mai und der Clubaben-

de im Juni. Ein Ehrenabend, bei dem Sportler und langjährige 

Mitglieder geehrt wurden, sowie ein Biergarten zum Wiesen-

fest am Clubheim fanden sehr großen Anklang und brachten die 

Mitglieder seit langem mal wieder zusammen. Eine Drehsession 

des Bayerischen Fernsehens im Gelände der Hügelwiese und 

am Wiesenfest-Abend im Biergarten bezeichnete Uwe Liebig 

als Highlight des Jahres. Schatzmeisterin Susanne Liebig wuss-

te aufgrund fehlender Veranstaltungen zwar zu berichten, dass 

die Einnahmen der letzten beiden Jahre nicht zufriedenstellend 

waren, aber aufgrund umsichtigen Wirtschaftens kann man auf 

eine solide Finanzsituation blicken. Nach den Neuwahlen, wel-

che reibungslos über die Bühne gingen, übernahm Christoph 

Greiner die Leitung der Versammlung und blickte auf die geplan-

ten Veranstaltungen, welche heuer noch stattfinden sollen. So ist 

das zweite Wochenende im September wieder für das „Elefan-

tentreffen“ im Lübnitzgrund reserviert und am 17.10. soll ein Lauf 

zum Jura-Trial-Pokal stattfinden. 

Die drei neuen Vorsitzenden des MSC Gefrees-Fichtelgebirge 
danken Uwe Liebig (von links: Jan Weiß, Susanne Liebig, 

Uwe Liebig und Christoph Greiner)

Die neue Vorstandschaft des MSC Gefrees-Fichtelgebirge. 
Hinten von links: Udo Hellmuth, Karl Reichel, Felix Kießling, 

Susanne Liebig, Nina Panzer, Hans-Rainer Jung, Petra Hartauer, 
Peter Przybylowicz. Vorne v.l.: Antonin Ockan, Christoph Greiner, 

Jan Weiß und Fabian Goller. 

MSC Gefrees-Fichtelgebirge 

Jahreshauptversammlung wählt neue Vorstandschaft

Hiermit möchte ich all den Menschen herzlich
danken, die mir zur Seite standen und mich als
Vorsitzenden des MSC Gefrees-Fichtelgebirge
unterstützt haben. Mit Eurer Hilfe wurden viele
tolle Veranstaltungen, große Projekte und
schöne Erlebnisse erst möglich gemacht.

Vielen herzlichen Dank!

Uwe Liebig
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Bei wunderschönem Wetter fuhren wir auf der Autobahn vorbei 

an Würzburg und Frankfurt nach Rüdesheim. Dort hatten wir 

einen kurzen Stopp für den Besuch der weltbekannten Drossel-

gasse. Am Nachmittag erlebten wir eine romantische Fahrt mit 

dem Schiff auf dem Rhein. Vorbei an der Pfalz bei Kaub und der 

Loreley nach St. Goar durch das Weltkulturerbe Mittelrhein. Hier 

wartete bereits unser Bus, der uns den Rest der Anreise über die 

Hunsrückhöhenstraße zum Hotel „Vergissmeinicht“, das direkt 

an der Moselweinstraße liegt, brachte. Die Begrüßung durch den 

Hotelchef mit einem Glas Wein stimmte uns gleich auf ein wun-

derschönes Weingebiet ein. 

Nach einem reichlichen Frühstück ging es am zweiten Tag mo-

selaufwärts zum Geburtsort des berühmten Gelehrten Nikolaus 

von Kues. In Bernkastel-Kues besuchten wir den mittelalterlichen 

Marktplatz mit seinen wunderschönen Giebelfachwerkhäusern 

aus dem 17. Jahrhundert. Ein weiteres Highlight des Tages war 

die Schifffahrt auf der Mosel nach Traben-Trabach. Der dritte 

Tag führte uns zum Großherzogtum Luxemburg. Hier begleitete 

uns mit der Reiseleiterin Brigitte eine rheinische Frohnatur. Sie 

erklärte die Schönheit und Eigenheiten des Landes und seiner 

Hauptstadt. Auf der Rückfahrt zum Hotel besichtigten wir noch 

die kreisfreie und älteste Stadt Deutschlands, Trier. Hier ist die 

wohl bekannteste Sehenswürdigkeit die Porta Nigra (schwarzes 

Tor), ein ehemaliges römisches Stadttor. Am nächsten Tag be-

suchten wir einen der schönsten Orte an der Mosel - Beilstein. 

Die Altstadt, umschlossen von der ab 1310 errichteten Stadtmau-

er, gibt heute noch durch viele historische Bauten einen Einblick 

in die mittelalterliche Stadt mit ihrem malerischen Markplatz 

von 1322. Anschließend ging es weiter nach Cochem. Hier be-

sichtigten wir die Reichsburg, die mitten in der Stadt majestä-

tisch auf dem Burgberg thront. Diese Burg wurde 1000 erbaut, 

1689 zerstört und von 1874 bis 1877 wiedererrichtet. Unsere 

Reiseleiterin führte uns danach durch die Stadt mit ihren alten, 

VdK Ortsverband Gefrees

Erste Reise nach 
Corona-Einschränkungen: 

Rhein – Mosel – Trier 
vom 11. bis 15. August 

mit Moselschiefer gedeckten Fachwerk Giebelhäuser. Am Ende 

dieser Rundfahrt hatten wir noch die Gelegenheit, die über 200 

Jahre alte Senfmühle anzuschauen und auch den Gourmetsenf 

zu probieren. Als Abschluss dieses wunderschönen sonnigen Ta-

ges hatten wir noch eine Weinprobe.  Hier lernten wir viel über 

die Eigenheiten, den Anbau und die Lese der Trauben für den 

Moselwein kennen und konnten auch probieren. Leider mussten 

wir uns am fünften Tag von der schönen Mosel verabschieden. 

Wir hatten viel von der lieblichen Landschaft und den herrlichen 

Fachwerkbauten gesehen. Das Hotel mit Bewirtung und Herzlich-

keit war super, es hat seinen Namen zu Recht. Auf der Rückfahrt 

hatten wir noch die Gelegenheit, die Burg Eltz zu besichtigen. Es 

ist eine wunderschöne mittelalterliche Burg, die noch von den 

Besitzern bewohnt wird. � Brigitte Kittel 

Schützengesellschaft Gefrees

Sommerfest statt Wiesenfest

Auch in diesem Jahr musste das Gefreeser Wiesenfest, bedingt 

durch Corona, abgesagt werden, damit fiel wieder die traditio-

nelle Abholung des Schützenkönigs der Pandemie zum Opfer. 

So entschloss sich die Schützengesellschaft Gefrees, wie im letz-

ten Jahr, ein internes Sommerfest zu veranstalten. Vorsitzender 

Günther Seibel begrüßte im Biergarten der Bärenscheune des 

Kultur- und Konzertvereins Omnibus zahlreiche Gäste. Sein be-

sonderer Gruß galt den Ehrenmitgliedern und Altbürgermeister 

Rudolf Ruckdeschel. Für Bürgermeister Oliver Dietel, der sich 

im Urlaub befand, überbrachte der 2. Bürgermeister, Andreas 

Heißinger, die Grüße der Stadt Gefrees. Nachdem bei der Jahres-

hauptversammlung nicht alle Ehrun-

gen für verdiente Mitglieder durch-

geführt werden konnte, wurde eine 

Ehrung nachgeholt. Stadtrat Helmut 

Sonntag erhielt für 20-jährige Mit-

gliedschaft die silberne Vereinseh-

rennadel. Nach dem offiziellen Teil 

des Abends feierten den Schützen in 

geselliger Runde ihr „Wiesenfest“, in 

der Hoffnung auf ein Gefreeser Wie-

senfest 2022.

Für seine 20-jährige Vereinszugehörigkeit erhielt Helmut Sonntag 
(zweiter von rechts) die silberne Ehrennadel von Vorsitzendem 

Günther Seibel (links), 2. Vorsitzender Peter Nitschke (zweiter von 
links) und zweitem Bürgermeister Andreas Heißinger (rechts).

Für leckere Bratwürste 
war Grillmeister Jörg 

Zeiße zuständig.
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Weitere Informationen im Rathaus, Zimmer 6 
und/oder Anmeldung unter 
Telefon: 09254 – 96324 oder 
per E-Mail an: Uwe.Koehler@gefrees.bayern.de

Gefreeser Leben

Auf den Spuren der ehemaligen Exportbrauerei 
Gefrees - Wanderung
am Freitag, 24.09.2021 um 18 Uhr und
am Freitag, 29.10.2021 um 18 Uhr und
am Sonntag, 7.11.2021 um 10.30 Uhr und
am Sonntag, 19.12.2021 um 10.30 Uhr
Treffpunkt am Künneth-Palais - Eintritt frei - Referent: Matthias 

Kodisch

Yoga - Fortsetzung des Kurses vom Herbst 2020
ab Dienstag, 28.09.2021 um 18.30 Uhr
im Künneth-Palais - Leitung: Reinhard Olma

Nur für die Teilnehmer des begonnenen Kurses – sonst keine 

Anmeldung möglich

Gitarre
ab Dienstag, 28.09.2021 - Termine: nach Vereinbarung
im Künneth-Palais - Gebühr 100 € - Leitung: Axel Rank

Schafkopf & Mucken - Fortsetzung des Kurses vom 
Herbst 2020
ab Mittwoch, 6.10.2021 um 18 Uhr
im Künneth-Palais - Leitung: Klaus Kodisch

Nur für die Teilnehmer des begonnenen Kurses – sonst keine 

Anmeldung möglich

Filzkurs
am Freitag, 08.10.2021 um 17.30 Uhr und 
am Samstag, 09.10.2021 um 10 Uhr
im Künneth-Palais - Gebühr 20 € + Materialkosten extra - Lei-

tung: Ilona Döhla

Clever Sparen beim Einkaufen - Vortrag / Workshop
am Donnerstag, 07.10.2021 um 18 Uhr und

am Donnerstag, 02.12.2021 um 18 Uhr

im Künneth-Palais - Gebühr 5 € - Referent: Matthias Kodisch 

Schafkopf & Mucken

ab Mittwoch, 6.10.2021 um 18 Uhr
im Künneth-Palais - Gebühr 30 € - Leitung: Klaus Kodisch

Patchwork - für Einsteiger und Fortgeschrittene
ab Mittwoch, 13.10.2021 (Info-Abend) um 19 Uhr
im Künneth-Palais - Gebühr 30 € + Materialkosten extra - 

Leitung: Erna Brey

Yoga
ab Dienstag, 02.11.2021 um 18:30 Uhr
im Künneth-Palais - Gebühr 60 € - Leitung: Reinhard Olma

Schulden vermeiden leicht gemacht - Vortrag / 
Workshop
am Donnerstag, 04.11.2021 um 18 Uhr und
am Donnerstag, 13.01.2022 um 18 Uhr
im Künneth-Palais - Gebühr 5 € - Referent: Matthias Kodisch

Volkshochschule Gefrees

2. Halbjahr 2021
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„Mit jedem Sieg tragt ihr den Namen der Stadt Gefrees hinaus“, 

mit diesen Worten wandte sich Bürgermeister Oliver Dietel an die 

erfolgreichsten Skisportler des Ski-Clubs. Denn er nutzte den Rah-

men der Hauptversammlung des Turnvereins, um für die Stadt 

Gefrees gemeinsam mit dem Ski-Club Vorsitzenden Sebastian 

Loos eine offizielle Ehrung der Stadt vorzunehmen. Wobei es noch 

um Leistungen des Jahres 2019 ging, wie Dietel eingangs erklärte.

Erfolgreichster männlicher Athlet war Florian Rohde. Ihm gelang 

es, seinen 1. Platz bei den Bayerischen Meisterschaften zu ver-

teidigen. Er war mit Rang 36 aber auch erfolgreichster deutscher 

Athlet beim berühmten Wasa-Lauf. Manuel Zimmermann hat-

te sich mit konstanten Leistungen über die Saison hinweg den 

Nordbayerncup gesichert. Celine Rieß war die beste Langläufe-

rin in Nordbayern bei den Damen. Ausgezeichnet für die Nord-

bayerische Meisterschaft wurde Christian Weiß. Nordbayerische 

Meisterin wurde Katharina Haberstumpf. Auf zwei Athletinnen 

ist man beim Ski-Club besonders stolz, da beide dem Kader der 

Deutschen Nationalmannschaft angehören. Jule Zeißler wurde 

zudem Deutsche Meisterin im Sprint und belegte den 5. Platz bei 

der Deutschen Meisterschaft im Einzel. Kim Hager kam auf den 1. 

Platz bei der Junioren-WM und 2. Plätze bei der Deutschen Meis-

terschaft im Teamsprint und im Einzelstart und ist auch Bayeri-

sche Meisterin. Bürgermeister Oliver Dietel hob hervor, dass Kim 

Hager auch offiziell als Markenbotschafterin für die Stadt Gefrees 

unterwegs ist. Übrigens war auch die Suche des TV-Vorsitzenden 

Jürgen Wolfrum nach einer Stellvertreterin erfolgreich. Bei der 

Hauptversammlung des Turnvereins Gefrees fand sich für die 

Vorstandschaft mit Ute Meier nach längerer Suche eine neue 2. 

Vorsitzende. � ju 

Gefreeser Leben

Bürgermeister Oliver Dietel (rechts) und Abteilungsleiter 
Sebastian Loos (2.v.r.) konnten zusammen mit 2. Bürgermeister 
Andreas Heißinger (links) bei der Sportlerehrung Jule Zeißler, 

Kim Hager und Christian Weiß (weiter von links) persönlich aus-
zeichnen. Auf dem Foto fehlen die entschuldigten Celine Ries, 

Katharina Haberstumpf, Manuel Zimmermann und Florian Rohde.

Gleichzeitig standen Neuwahlen des Turnvereins Gefrees an: 
Im Bild (von links) Schriftführer Roland Wilfert, Schatzmeister Ha-
rald Heidenreich, Mitgliederwart Reinhold Zeitler, 1. Vorsitzender 
Jürgen Wolfrum, Sportwart Ulli Richter, Frauenbeauftragte Erika 

Zeitler und die neue 2. Vorsitzende Ute Meier. Fotos: Harald Judas

Ski-Club / Turnverein Gefrees

Mehrfache Meisterehren auf verschiedenen Ebenen

HOL & Bring-Service
in Gefrees

» Ich bin Ihr Serviceberater bei Motor-Nützel in Bad Berneck. 
Gerne hole ich Ihr Fahrzeug morgens bei Ihnen zu Hause in 
Gefrees ab und bringe es abends frisch gewartet wieder zu 
Ihnen zurück. Der Hol- und Bring-Service ist für Sie kostenlos!

Rufen Sie an, schreiben Sie mir oder 
kommen Sie vorbei. – Ich freue 
mich auf unser Kennenlernen bei 
Motor-Nützel in Bad Berneck. «

Hugo Wagner
Serviceberater 
Telefon 09273 9249-10
hugo.wagner@motor-nuetzel.de

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
August-Mittelsten-Scheid-Str. 1
95460 Bad Berneck

Service

COMPUTERKURSE
SMARTPHONE- &

Möchten Sie ihr Smartphone oder ihren Computer besser kennenlernen oder sich 
überhaupt erstmals ein Smartphone, Tablet oder einen Computer anschaffen? In 
kleinen Gruppen erkunden wir alle wichtigen und grundlegenden Funktionen, die ihr 
Smartphone, ihr Tablet oder ihr Computer zu bieten hat. Jeder Kurs umfasst vier Ein-
heiten mit je 1,5h. Diese Kurse sind auf Einsteiger ausgerichtet, die die Grundfunktio-

nen erlernen möchten. Die Kursgebühr beträgt €90,- (inkl. MwSt.).

weitere Informationen und Anmeldung unter 09254 2758990

Kurstermine
Smartphone (iPhone) 11.10. 17.30 Uhr
Smartphone (Android) 11.10. 19.30 Uhr
Computer (Windows 10) 13.10. 18.30 Uhr

Tablet (iPad) 08.11. 17.30 Uhr
Tablet (Android) 08.11. 19.30 Uhr

Inh.: Philipp Steuber
Hauptstraße 73, 95482 Gefrees

für Einsteiger | JETZT ANMELDEN

NATIVE EXCELLENCE
DIGITAL BORN
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Die Corona-Pandemie hat alle 

Chöre mit einem grundsätz-

lichen Singverbot hart getrof-

fen. Erst jetzt sind Chorproben 

wieder erlaubt, wobei immer 

noch ein Abstand von zwei 

Metern, regelmäßiges Lüften, 

eine strenge Pausenregelung 

und Hygieneregeln einzuhal-

ten sind. Der Gesangverein 

von 1849 Gefrees hat in seiner 

langen Geschichte eine solche 

Beeinträchtigung – von Kriegs-

zeiten abgesehen – noch nicht 

erlebt. Man ist vorsichtig und 

hält sich streng an die Hygie-

ne- und Abstandsregeln. Die 

Gesundheit der Sängerinnen 

und Sänger hat Vorrang. 

Von Februar des letzten Jah-

res bis heuer im Juni konnten 

keine Chorproben abgehalten 

werden. Auftritte, sogar Ge-

burtstagsständchen, waren 

natürlich auch verboten. Ganz 

langsam lief das Chorleben in 

Gefrees Ende Juni mit einem 

ersten Treffen im Garten eines 

Vereinsmitglieds mit Pizza 

und Singen im Freien wieder 

an. Im großen Konferenzraum 

der Stadthalle, dem Übungs-

raum des Chors, sorgen inzwi-

schen die markierten Positio-

nen der Stühle für die strenge 

Einhaltung der Abstandsregel. 

Man muss sich nun auch erst 

einmal wieder „einsingen“, 

denn die Stimme hat unter 

der langen Pause gelitten. 

Die Singstunden beginnen 

also mit kleinen körperlichen 

Lockerungsübungen und ge-

zielten Übungen zur Atem-

technik und Stimmbildung. 

Die Chorleiterin wählt derzeit 

für den Neuanfang auch ein-

fachere Chorsätze aus. Und 

immer wieder lockert ein 

kleiner Kanon die Singstunde 

auf. Aber man will auch neue 

Lieder angehen und hat neues 

Notenmaterial gekauft. Pop-

Songs aus den 80er Jahren hat 

der Chor wieder einmal aus-

gewählt, „Wunder gescheh‘n“ 

von Nena und „An den Ufern 

der Nacht“, ein Song der Puh-

dys. Der Chor liebt solche Lie-

der. Sein Repertoire ist schon 

immer von weltlichen Liedern 

geprägt. So unterscheidet 

er sich von den vielen Kir-

chenchören. Auch Volks- und 

Heimatlieder werden gerne 

gesungen, besonders bei sei-

nen Auftritten bei den Wald-

steinfestspielen, wo der Chor 

fester Bestandteil der Felsen-

bühne ist.

An große Auftritte ist der-

zeit aber nicht zu denken, 

denn die Corona-Pandemie 

hat die Chorstärke stark de-

zimiert. Drei Sängerinnen 

haben wegen beruflicher Be-

anspruchung oder veränder-

ter Interessenslagen den Chor 

verlassen. Einer ist gestorben, 

zwei sind aus Altersgründen 

ausgeschieden. Drei weitere 

Sängerinnen und Sänger kön-

nen derzeit wegen Krankheit 

nicht kommen. Vor allem Män-

nerstimmen fehlen und auch 

Alt und Sopran müssen durch 

neue Sängerinnen verstärkt 

werden. 

Gesangverein von 1849 Gefrees

Sängerinnen und Sänger proben wieder regelmäßig

Auch sportliche Lockerungsübungen kann man mit dem Singen 
verbinden. Nach Steaks und Bratwürsten beim Grillabend 

im Garten einer Sängerin war das genau das Richtige.

Der Gesangverein von 1849 Gefrees e. V. wirbt um neue Sängerinnen und Sänger. Interessenten melden sich bitte bei der 
Chorleiterin Christel Scholz Engel, WhatsApp/Tel. 01714735148 oder beim Vorstand Andreas Reinlein, Tel 09254 91213 oder kom-
men zu einer Chorprobe jeweils am Mittwoch um 19.30 Uhr in der Stadthalle. Eine Einführung in den Gesangverein Gefrees für 
neue Mitglieder findet vor der Chorprobe am 15.09.2021, um 19.00 Uhr, in der Stadthalle im 1. Stock statt.

Der Gesangverein Gefrees ist 

ein Laienchor. Da ist die Lust 

am Singen viel wichtiger als 

Notenkenntnisse, die – was 

manchen wundert – gar nicht 

notwendig sind. Vorsingen 

muss man heutzutage auch 

nicht mehr. Auch das Alter 

spielt keine Rolle. Man kann 

dieses Hobby vom Kindes- bis 

ins hohe Rentenalter ausüben. 

Das Singen im Chor ist auch 

gesund, hat eine ähnlich be-

ruhigende Wirkung wie Yoga. 

Diese gesundheitlichen Vor-

teile weiten sich sogar auf die 

Gemütslage aus. Man steckt 

seine Energie ins Singen, ver-

gisst alles um sich herum, fühlt 

sich freier und lädt die Akkus 

auch gleichzeitig wieder auf. 

Auch die Emotionalität ist ein 

bedeutender Faktor. Musik be-

rührt und lässt unseren Alltag 

in den Hintergrund treten. Wer 

also eine sinnvolle Freizeitbe-

schäftigung sucht, sollte sich 

bei der Chorleiterin Christel 

Scholz-Engel oder beim Vor-

stand Andreas Reinlein melden 

oder einfach zu einer Chor-

probe erscheinen, die jeweils 

am Mittwoch von 19.30 bis 

20.00 Uhr in der Stadthalle 

stattfindet. Eine besondere Ein-

führung für neue Chormitglie-

der gibt es am 15. September 

um 19.00 Uhr (siehe Kasten).

Der Zeitpunkt für einen Ein-

tritt in den Chor ist derzeit 

sehr günstig, da man gleich 

mit den anderen gemeinsam 

ein neues Repertoire erarbei-

ten kann. Denn der Gesang-

verein will sich Zeit lassen, 

bis man wieder große Auf-

tritte angeht, wie zum Bei-

spiel ein Freundschaftssingen, 

bei dem man zusammen mit 

befreundeten Chören einen 

Chorabend für das Gefreeser 

Publikum gestaltet. Seit den 

1980er Jahren wurden solche 

Veranstaltungen vom Gesang-

verein Gefrees regelmäßig im 

Oktober durchgeführt, bis die 

Corona-Pandemie dies abrupt 

verhinderte. Der Gesangverein 

hat sich vorgenommen, dass 

er im nächsten Jahr diese Tra-

dition wiederaufnimmt.
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Evang. KiTA Pfiffikus

Wir wollen HELFEN! 
Und bitten um Ihre Unterstützung!
Nachdem wir von den Überschwemmungen in den Hochwasser-

gebieten in NRW gehört haben, konnten wir uns gut in die Situ-

ation hineinversetzen. Wir erinnerten uns an die Tage als unsere 

KiTa 2014 teilweise unter Wasser stand und wir uns mit den Kin-

dern von heute auf morgen einen neuen Platz suchen mussten. 

Besonders hart getroffen hat es unter anderem die KiTa „Zauber-

kiste“ in Stolberg. Wir konnten einen Kontakt zu ihnen herstel-

len und einen festen Ansprechpartner finden. Sie schilderten uns 

ihre Lage und baten aufgrund ihrer jetzigen noch aussichtslosen 

Situation um Geldspenden. Deshalb möchten wir einen Spen-

denaufruf an alle starten. Unsere KiTa-Kinder dürfen dann die 

gemeinsam gesammelte Summe an die KiTa „Zauberkiste“ über-

geben. Wer sich ein Bild von ihrer Situation machen möchte, fin-

det Bilder bei Facebook und Instagram.

Die Spendenboxen stehen während der Öffnungszeiten in den 

jeweiligen Bereichen bzw. sind auch Überweisungen möglich: 

Auf das Spendenkonto der
Evang. Kirchengemeinde Gefrees:

IBAN: 	DE14780500000190161273 
BIC: 	 BYLADEM1HOF

Bitte geben Sie als Verwendungszweck
„KiTa-Hochwasserhilfe“ an.

Wir freuen uns über jede Spende und jeden der mitmacht! 
Vielen Dank schon mal im Voraus! 

Herold & Weidelt @utomobile

Ihr Partner für Neu-, Jahreswagen
und junge Gebrauchte

Herold & Weidelt @utomobile GmbH
Bayreuther Straße 10a · 95482 Gefrees

Telefon: 09254 / 953510 · Fax: 09254 / 7328
E-Mail: info@hw-automobile.de

Homepage: www.hw-automobile.de

1a autoservice

Stefan
Weigel
Witzleshofen 45a
95482 Gefrees

Tel.: 0 92 54 / 71 89 
Mobil: 0 171 / 11 52 50 9
info@stefanweigel.go1a.de
www.stefanweigel.go1a.de

Wir machen, 
dass es fährt.

Eduard Hartmann
Friedrich-Schoedel-Straße 19

95213 Münchberg

Telefon 09251-7785

Harald Judas
Telefon: 09276 / 926474
Mobil: 01520 / 9758042

E-Mail: harald.judas@freenet.de

Für allgemeine Informationen: 
amtsblattgefrees@frankenpost.de

Holger Hallbauer
HCS Medienwerk GmbH 
Marienstr. 14, 95028 Hof

Telefon: +49 9281 / 816 281
Fax: +49 9281 / 816 175

E-Mail: holger.hallbauer@hcs-
medienwerk.de

www.hcs-medienwerk.de

Ihr Ansprechpartner 
für Vereine

Ihr Ansprechpartner für 
Anzeigen und Werbung
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Pflasterbau
Erfahrene Firma pflastert

Wege, Einfahrten, Stellplätze,
Terrassen, Tiefgaragen usw.

Telefon: 0171/9607178
<mt-pflasterbau@gmx.de>

PELLETS
Wärme die nachwächst!

95126 Schwarzenbach/Saale  -  Industriestraße 4

www.sigmund-hoffmann.de
Tel.:   0 9284 - 95 04 0

Direkt bestellen:

NEU!

lose im eigenen Silofahrzeug
  und Palettenware
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Newsletter 

www.region-bayreuth.de 
   REGION BAYREUTH 

Es ist deine Zukunft:  
Ausbildungs- und Studien-
messe am 25. September in 
Bayreuth  

Schule ist unter den aktuellen Bedingungen 
eine Herausforderung. Dennoch ist es 
wichtig an die Zeit nach der Schule zu den-
ken. Was möchte ich später einmal ma-
chen, welches Unternehmen und welche 
Ausbildung passten zu mir? Informationen 
dazu gibt es viele, aber wie findet man das 
Richtige für sich? 

Die Ausbildungs- und Studienmesse in 
Bayreuth ist hier eine tolle Gelegenheit, 
bieten doch über 120 Unternehmen an 
diesem Tag eine umfassenden Überblick 
darüber, was man in der Region Bayreuth  
für Berufe ergreifen kann.  

Der Eintritt ist frei, los geht’s um 9 Uhr. (bis 
17 Uhr in der Oberfrankenhalle,  Mehr Infos 
zu den Ausstellern und zur Messe finden 
Sie unter www.esistdeinezukunft.de. 

 

September 2021 

Bayreuth Innovativ 
Das Bayreuther Stadtparkett wird zur Bühne für innovative Ideen 

Bayreuth kann nicht nur weltberühmte Kultur – Bayreuth kann auch In-
novation! Davon kann man sich am 11. September selbst überzeugen. 
Von 10 bis 16 Uhr wird an diesem Tag das Bayreuther Stadtparkett zur 
großen Bühne für Innovationen made in Bayreuth.  

Die Universität Bayreuth, namhafte Forschungsunternehmen sowie zahl-
reiche Bayreuther Unternehmen und die Stadt Bayreuth präsentieren in 
16 Ausstellungszelten spannende und zukunftsweisende Projekte.  

www.bayreuth-wirtschaft.de/events/bayreuthinnovativ2021 

Es erwarten Sie Mitmachaktionen für Groß und Klein und interessante 
Einblicke in unsere Firmen sowie den Forschungsalltags an der Universi-
tät . Karrieresuchende können zudem mit zahlreichen Bayreuther Unter-
nehmen in Kontakt treten, die sich und ihre neuesten Projekte präsen-
tieren. 

Der Eintritt für das Event im Herzen der Innenstadt mit rund 30 Ausstel-
lern und einem ebenso innovativem Konzept ist frei und natürlich wer-
den alle geltenden Coronabestimmungen berücksichtigt.  
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   REGION BAYREUTH 
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Regionalmanagement Stadt und Landkreis Bayreuth  
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Tel: 0921-25 10 01, info@region-bayreuth.de,  
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VGN,  
Redaktion: Eva Rundholz, Matthias Mörk,  Jana-Lisa 
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Gesucht: Die Unternehmerin-
nen des Jahres in Oberfranken 

Tag für Tag bewegen sie unsere Wirt-
schaft – durch ihr Know-how, ihr Enga-
gement und zukunftsweisende Ent-
scheidungen – die Unternehmerinnen 
in Oberfranken. Genau deshalb will der 
Bundesverband mittelständische Wirt-
schaft (BVMW) im zweijährigen Rhyth-
mus wieder in diesem Jahr Frauen eh-
ren, die durch ihre Ideen und Ansätze 
die tägliche Arbeit unsere Wirtschaft 
verändern. Denn es gibt viele Frauen, 
die anderen ein Vorbild sind, uns besser 
miteinander vernetzen, Hilfsangebote 
schaffen und neue Technologien entwi-
ckeln. Der BVMW Unternehmerinnen 
Award 2021 Oberfranken stellt diese 
inspirierenden Frauen aus der Region 
vor und macht sichtbar, was sie täglich 
für unsere Wirtschaft leisten 

Geehrt werden Unternehmerinnen in 
drei verschiedenen 

 Unternehmerin des Jahres  

 Startup Unternehmerin des     Jahres  

 Herzenspreis – die Frau im Unterneh-
men.  

Bewerbungsunterlagen und weitere 
Informationen unter www.bvmw.de/
oberfranken/unternehmerinnen-award  

Dachmarke Bayreuther Land e.V. –  mit neuem 
Vorstandsteam in die Zukunft 
Mit einer Mischung aus neuen und bewährten Gesichtern blickt das 
Vorstandsteam des Vereins Dachmarke Bayreuther Land e.V. zuver-
sichtlich in die Zukunft. Bei der Mitgliederversammlung im Schloss 
Emtmannsberg stand am Mittwochabend neben der Vorstellung des 
Tätigkeitsberichts der Geschäftsstelle und der Präsentation zukünfti-
ger Vorhaben auch die Wahl des Vorstands auf dem Programm.  

Landrat Florian Wiedemann, Bürgermeister Gerhard Hermannsdörfer 
und Geschäftsführerin Jana-Lisa Mönch führten durch die Wahl – mit 
folgendem Ergebnis: 1. Vorsitzende bleibt Christa Reinert-Heinz, auf 
stellvertretende Vorsitzende werden Markus Lindner und Michael 
Schatz. Als Beisitzer wurden Marion Deinlein, Daniel Parzen, Martin 
Eideloth, Martina Heintke, Stefan Bauernfeind neu gewählt, Hermann 
Hübner und Gerhard Herrmannsdörfer fungieren nun als Kassenwarte. 

Ein großes Ziel des Vereins Dachmarke Bayreuther Land e.V. ist es, 
regionale Erzeugerinnen und Erzeuger noch besser sichtbar und be-
kannter zu machen. Hierzu sind bereits weitere Kampagnen in der 
Planung. Außerdem stehen die Themen Nahversorgung und Daseins-
vorsorge auf der Agenda des Vereins.   
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Informationen rund um die Stadt Gefrees

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Akute Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten? 
Tel.: 116117 (kostenlos), Internet: www.116117.de 

Die Situation ist lebensbedrohlich? Tel. 112 (kostenlos) 

Gehfähige müssen in die KVB-Bereitschaftspraxis 
Carl-Schüller-Str. 10, 95444 Bayreuth, Internet: www.kvb.de 
Mo., Di., Do. 18–21 Uhr, Mi., Fr. 16–21 Uhr, Sa., So., Feiertage 9–21 Uhr

Seniorenbeauftragte der Stadt Gefrees 
�Dr. Christine Denner, Am Sonnenhang 5, 95482 Gefrees, Telefon: 
09254/95188, E-Mail: ch.denner@web.de

Rotes Kreuz UND Feuerwehr Telefonnummer 112 

Integrierte Leitstelle Bayreuth/Kulmbach, Tel. 112

Feuerwehr – Notruf 112 

�Integrierte Leitstelle Bayreuth/Kulmbach, Tel. 0921 79321-200 

�Freiwillige Feuerwehr Gefrees 
1. Kommandant Manfred Horn, Tel. 0151 65873436

Polizei – Notruf 110 

Polizeiinspektion Bayreuth-Land Tel. 0921/506-2230 oder 506-2231.

Notdienste und wichtige Rufnummern
Störungs- und Notrufnummern
Wasser-, Strom-, Gasversorgung 
Störungs- und Servicenummer Südwasser:
www.suedwasser.com 
Wasserversorgung: 
Störungsannahme Fa. Südwasser, Tel. 09283 8612243

Störungs- und Servicenummern Bayernwerk: 
www.bayernwerk.de/de/ueber-uns/kontakt/stoerungs- und -ser-
vicenummern.html  
Stromversorgung: 
Störungsannahme Fa. Bayernwerk, Tel. 0941 28003366 
Technischer Kundenservice Fa. Bayernwerk, Tel. 0941-28003311

Störungs- und Bereitschaftsdienstnummer Licht- und Kraftwerke 
Helmbrechts (ehem. Gasversorgung Frankenwald): 
www.gfw-helmbrechts.de/web_gfw/index.htm 

Gasversorgung: Störungsannahme Fa. GFW Gasversorgung Fran-
kenwald, Tel. 09252-7040

Notrufnummer Kläranlage: Bei akuten Kanalstörungen wie zum 
Beispiel unterspülten Kanaldeckeln können die Bürgerinnen und 
Bürger unter Tel. 080000102330 Hilfe anfordern.

Defekte Laterne: Bitte notieren Sie sich die Nummer die am Mast 
der Straßenlaterne angebracht ist. Dann im Rathaus, 
Tel. 09254 / 96326 anrufen und den Standort und die Nummer der 
Laterne durchgeben. Es wird die Bayernwerk AG  
verständigt, damit der Schaden behoben werden kann.

Rathaus, Hauptstr. 22 , 95482 Gefrees, Tel. 09254 9630, 
E-Mail: poststelle@gefrees.bayern.de, www.gefrees.de 

Öffnungszeiten Rathaus 
Montag – Freitag:	  07.30 Uhr – 12.00 Uhr 
Montag + Dienstag:	  13.30 Uhr – 15.30 Uhr 
Donnerstag: 	  13.30 Uhr – 17.30 Uhr

Stadthalle / Hallenbad / Sauna 
Hauptstr. 2, 95482 Gefrees, Tel. 09254 508

Stadtbücherei, Schulstr. 21, 95482 Gefrees, Tel. 09254 275700, 
E-Mail: stadtbuecherei@gefrees.de

Grundschule, Schulstr. 21, 95482 Gefrees, Tel. 09254 507, 
Vogel Werner
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Weißdorf · Münchberg · Helmbrechts · Stadtsteinach

 · Bestattermeister
 · Funeralmaster
 · Thanatopraktiker

Bestattungsinstitut
KG

– Tag und Nacht erreichbar: Tel. 09251/6666
– alle Behördengänge, Trauerdruck
– Erd-, Feuer-, Seebestattung
– Grabmachertechnik u. Bestattungsvorsorge

Bestattungen Werner Bunzel KG
Karl-Reichel-Straße 6  ·  95237 Weißdorf

Tel. 0 92 51-66 66, 66 67 · Fax: 0 92 51-75 44
E-Mail: info@bunzel-bestattungen.de

Internet: www.bunzel-bestattungen.de
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Gefreeser Termine: Was, wann, wo?

Gefrees
Gottesdienste / Messfeiern
Sämtliche Termine stehen unter Vorbehalt der Pandemie abhängigen 
Zulässigkeit. Daher wird um Beachtung der tagesaktuellen Medien 
gebeten. Folgendes ist derzeit zu beachten: Das Tragen einer FFP2-
Maske ist Pflicht, sie darf während des gesamten Gottesdienstes / der 
gesamten Messfeier auch im Sitzen in der Bank nicht abgenommen 
werden. Im Eingangsbereich steht ein Spender mit Handdesinfektion 
zur Verfügung. Personen die nicht im gleichen Haushalt leben, müs-
sen einen Abstand von 2 Metern zueinander einhalten. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis!

Kirchengemeinde St. Josef 
Um telefonische Voranmeldung bei Irene Fick (09254/8249) wird ge-
beten. Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gotteslob mit.

Sonntag, 05.09., 18.00 Uhr: 
Heilige Messe in der Sankt-Josefs-Kirche

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Gefrees
Mittwoch, 01.09., 20.00 Uhr
Jahreshauptversammlung des Diakonievereins Gefrees e.V.,
St.-Johannis-Kirche

Sonntag, 05.09., 9.30 Uhr
Gottesdienst (Pfr. G. Lindner), St.-Johannis-Kirche	

Sonntag, 12.09., 10.00 Uhr
Familiengottesdienst mit der Orgalmaus zum Tag der Orgel 
(Pfr. A. Gebelein und Team), St.-Johannis-Kirche

Sonntag, 12.09., 16.00 Uhr
Scheunengottesdienst (Andy Lang und Pfr. G. Lindner), Casa Cara 

Sonntag, 19.09., 9.30 Uhr
Gottesdienst (Lektorin Christa Herrmann), St.-Johannis-Kirche

Sonntag, 26.09., 9.30 Uhr
Einführungsgottesdienst der Präparanden und Konfirmanden 
(Pfr. A. Gebelein), St.-Johannis-Kirche

Samstag, 02.10., 9.00 Uhr 
Kirche Kunterbunt - Familienkirche (Pfr. A. Gebelein und Team) - 
Bitte um Anmeldung im Pfarramt , KiTa Pfiffkus	

Sonntag, 03.10., 9.30 Uhr
Gottesdienst zu Erntedank gemeinsam mit der KiTa Pfiffikus 
(Pfr. G. Lindner und KiTa-Team), St.-Johannis-Kirche	

Stadt Gefrees
Samstag, 11.09.	 Bauernmarkt
Sonntag, 12.09.	 Flohmarkt

1. FC Gefrees 
Samstag/Sonntag,
1./2.10.		  Oktoberfest

VdK-OV Gefrees
Jahreshauptversammlung am 18.09.2021 in der Gaststätte Jahreis in 
Metzlersreuth, Beginn: 14.00 Uhr
Bitte auf Grund der Corona-Bestimmungen den Impfpass/App mit-
bringen!

TV Gefrees
Dienstag, 7.9. 	 Start „Kugela-Buff“ im Volkshaus. 
		  Beginn: 19.30 Uhr
MSC Gefrees
Freitag/Samstag,
10./ 11.09.	�	� 63. Int. DMV-Motorradfahrer-Treffen „Elefanten-

treffen“ im Lübnitzgrund. Freitag von 17 Uhr bis 
24 Uhr und Samstag von 10 Uhr bis 24 Uhr.

Jehovas Zeugen
Zurzeit finden keine Präsenzveranstaltungen statt. 
Unsere öffentlichen Vorträge werden immer sonntags von 10 – 10.35 
Uhr live über das Internet übertragen. Der link dorthin: https://jz-bb.de
Es ist keine Registrierung notwendig.
12.09.2021	� Mit Jehovas vereinter Organisation 

in Richtung Ewigkeit
19.09.2021	 Kann Liebe Hass besiegen?
26.09.2021	 Stammt die Bibel wirklich von Gott?
03.10.2021	 Gottes Wort hören und danach leben

Radiosendung auf Bayern 2:
19.09.2021	 6.30 - 6.45 Uhr
		  Gottesdienste 2.0 

Radiosendung auf NDR Info:
26.09.2021	 7.15 - 7.30 Uhr
		  Die Bibel hat mein Leben verändert

Unsere anderen Gottesdienste werden mit ZOOM-Videokonfe-
renz durchgeführt. Anmeldung über Telefon: +49 9273 1897 oder  
E-Mail: info@jz-bb.de

Omnibus Kultur- und Konzertverein
Samstag, 11.09.	 Bluesnight (coronabedingt abgesagt!)
Samstag, 25.09.	 Liederjan (siehe www.kulturbus.de)

Gesangverein Streitau
Musikkonzert: „Ein bisschen Spaß muss sein“
Die Notenbank bebt wieder, am 1. und 3. Oktober, 19.00 Uhr in Streitau

Schützengesellschaft Gefrees
Mittwoch, 15.09.2021, 18.30 Uhr:
Saisonstart des SKC Schützen Gefrees 

Dienstag,  28.09.2021, 20.00 Uhr:
Ausschuss-Sitzung in der Stadthalle Gefrees

Ski-Club Gefrees
„18. Fichtelgebirgs Nordic Walking Marathon“ und
der „8. Fichtelgebirgs TrailRun“
Termin:  Samstag den 18.09.2021 in Kornbach
Startzeiten: TrailRun ab 9:00 Uhr, Nordic Walking ab 10:00
Weiter Infos auf www.sc-gefrees.de

Problemmülltermine
02.10.2021	 08.00 - 08.45 Uhr
		  Gefrees, Wertstoffhof (Roglerstraße)

Gefreeser Leben
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� Abschleppdienst
 Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a,  0171 / 8704893

�  Ambulanter Pfl egedienst 0151/14256653
 Diakoniestation Bad Berneck  09273 / 575100

�  Ambulanter Pfl egedienst
 „PFLEGEMAX“ 09254 / 9618900

�  Bank
 Raiffeisenbank, Hauptstr. 33  09254 / 9650

�  Bestattungsdienst Gefrees
 Metzlersreuther Str. 25  0179 / 5775515 
 oder  09254 / 5389001

�  Cosmetic-Fußpfl ege-Massagen
 Margit Nickl, Fr.-L.-Jahn-Str. 29  0170 / 9 38 88 24

�  Elektro- u. Solartechnik
Greiner Elektro- u. Solartechnik GmbH

 Neuenreuther Str. 4  09254 / 9619725

�  Elektrotechnik
 Thomas Fischer, Cremitzer Str. 13  09254 / 9616383

�  Elektro-Werkzeuge
 Walther & Peetz, Neuenreuther Str. 10 - 12  09254 / 953411

�  Fahrschule
 Klaus Greiner, Neuenreuther Str. 1  0172 / 9963902

�  Fahrschule
 Klaus Riedl, www.fahrschule-klaus-riedl.de  0176 / 64115659

�  Fliesen- und Natursteinverlegung
 Firma Fliesen Lang  0171 / 8587079
 www.FliesenLang.com  09254 / 961829

�  Kosmetik/Fußpfl ege
 Ute Schulz, Bayreuther Str. 9  09254 / 2758329

�  Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.
 Monika Heinz  09254 / 961133

�  Mietwagen
 Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a  09254 / 32684-18

�  Pfl egeheim /außerkl. Intensivpfl ege Ruhesitz Stein
 Markus Schoberth / Michael Widmayer                09273 / 8606

�  Reisebüro Voit
 (Maintalcenter), Bad Berneck  09273 / 96101

�  Sanitätshaus Sperschneider 
 Königstr. 17, Hof, Kostenl. Hilfsmittellieferung + Berat., 
 Pfl egebetten, Inko-Versorg.  09281 / 7779777

�  Steuerberatung
 Leichauer, Hertrich, Bartzsch, Hauptstr. 29  09254 / 91117

�  TV-SAT-Passbilder-Spielwaren
 Radio Kolb, Inh. O. Feulner, Hauptstr. 68 09254 / 360

�  Uhrenreparaturen
 www.Uhren-Goehrig.de 
 Karsten Göhrig, Hauptstr. 45         09254 / 5039822

�  Zimmerei
Peter Panzer GmbH, Metzlersreuth 48  09254 / 233

Ein Anruf genügt!
Und wir sind für Sie da.

	Ambulanter Pflegedienst
 Pflegemax GmbH 09254 / 9618900

� Abschleppdienst
 Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a,  0171 / 8704893

�  Ambulanter Pfl egedienst 0151/14256653
 Diakoniestation Bad Berneck  09273 / 575100

�  Ambulanter Pfl egedienst
 „PFLEGEMAX“ 09254 / 9618900

�  Bank
 Raiffeisenbank, Hauptstr. 33  09254 / 9650

�  Bestattungsdienst Gefrees
 Metzlersreuther Str. 25  0179 / 5775515 
 oder  09254 / 5389001

�  Cosmetic-Fußpfl ege-Massagen
 Margit Nickl, Fr.-L.-Jahn-Str. 29  0170 / 9 38 88 24

�  Elektro- u. Solartechnik
Greiner Elektro- u. Solartechnik GmbH

 Neuenreuther Str. 4  09254 / 9619725

�  Elektrotechnik
 Thomas Fischer, Cremitzer Str. 13  09254 / 9616383

�  Elektro-Werkzeuge
 Walther & Peetz, Neuenreuther Str. 10 - 12  09254 / 953411

�  Fahrschule
 Klaus Greiner, Neuenreuther Str. 1  0172 / 9963902

�  Fahrschule
 Klaus Riedl, www.fahrschule-klaus-riedl.de  0176 / 64115659

�  Fliesen- und Natursteinverlegung
 Firma Fliesen Lang  0171 / 8587079
 www.FliesenLang.com  09254 / 961829

�  Kosmetik/Fußpfl ege
 Ute Schulz, Bayreuther Str. 9  09254 / 2758329

�  Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.
 Monika Heinz  09254 / 961133

�  Mietwagen
 Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a  09254 / 32684-18

�  Pfl egeheim /außerkl. Intensivpfl ege Ruhesitz Stein
 Markus Schoberth / Michael Widmayer                09273 / 8606

�  Reisebüro Voit
 (Maintalcenter), Bad Berneck  09273 / 96101

�  Sanitätshaus Sperschneider 
 Königstr. 17, Hof, Kostenl. Hilfsmittellieferung + Berat., 
 Pfl egebetten, Inko-Versorg.  09281 / 7779777

�  Steuerberatung
 Leichauer, Hertrich, Bartzsch, Hauptstr. 29  09254 / 91117

�  TV-SAT-Passbilder-Spielwaren
 Radio Kolb, Inh. O. Feulner, Hauptstr. 68 09254 / 360

�  Uhrenreparaturen
 www.Uhren-Goehrig.de 
 Karsten Göhrig, Hauptstr. 45         09254 / 5039822

�  Zimmerei
Peter Panzer GmbH, Metzlersreuth 48  09254 / 233

Ein Anruf genügt!
Und wir sind für Sie da.

	Betreutes Wohnen
 Pflegemax GmbH 09254 / 9618900

� Abschleppdienst
 Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a,  0171 / 8704893

�  Ambulanter Pfl egedienst 0151/14256653
 Diakoniestation Bad Berneck  09273 / 575100

�  Ambulanter Pfl egedienst
 „PFLEGEMAX“ 09254 / 9618900

�  Bank
 Raiffeisenbank, Hauptstr. 33  09254 / 9650

�  Bestattungsdienst Gefrees
 Metzlersreuther Str. 25  0179 / 5775515 
 oder  09254 / 5389001

�  Cosmetic-Fußpfl ege-Massagen
 Margit Nickl, Fr.-L.-Jahn-Str. 29  0170 / 9 38 88 24

�  Elektro- u. Solartechnik
Greiner Elektro- u. Solartechnik GmbH

 Neuenreuther Str. 4  09254 / 9619725

�  Elektrotechnik
 Thomas Fischer, Cremitzer Str. 13  09254 / 9616383

�  Elektro-Werkzeuge
 Walther & Peetz, Neuenreuther Str. 10 - 12  09254 / 953411

�  Fahrschule
 Klaus Greiner, Neuenreuther Str. 1  0172 / 9963902

�  Fahrschule
 Klaus Riedl, www.fahrschule-klaus-riedl.de  0176 / 64115659

�  Fliesen- und Natursteinverlegung
 Firma Fliesen Lang  0171 / 8587079
 www.FliesenLang.com  09254 / 961829

�  Kosmetik/Fußpfl ege
 Ute Schulz, Bayreuther Str. 9  09254 / 2758329

�  Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.
 Monika Heinz  09254 / 961133

�  Mietwagen
 Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a  09254 / 32684-18

�  Pfl egeheim /außerkl. Intensivpfl ege Ruhesitz Stein
 Markus Schoberth / Michael Widmayer                09273 / 8606

�  Reisebüro Voit
 (Maintalcenter), Bad Berneck  09273 / 96101

�  Sanitätshaus Sperschneider 
 Königstr. 17, Hof, Kostenl. Hilfsmittellieferung + Berat., 
 Pfl egebetten, Inko-Versorg.  09281 / 7779777

�  Steuerberatung
 Leichauer, Hertrich, Bartzsch, Hauptstr. 29  09254 / 91117

�  TV-SAT-Passbilder-Spielwaren
 Radio Kolb, Inh. O. Feulner, Hauptstr. 68 09254 / 360

�  Uhrenreparaturen
 www.Uhren-Goehrig.de 
 Karsten Göhrig, Hauptstr. 45         09254 / 5039822

�  Zimmerei
Peter Panzer GmbH, Metzlersreuth 48  09254 / 233

Ein Anruf genügt!
Und wir sind für Sie da.

	Professionelle Nachhilfe Matthias Kodisch
 in Latein, Mathematik (bis Klasse 10), Wirtschaft /BWR
 0179/7775880

Dachdecker-, Zimmerer- und Klempnerarbeiten
www.philipp-bedachungen.de · e-Mail: philipp-bedachungen@t-online.de

Alles dicht!
Dach, Balkon, Terrasse.

Wir sind Lizenzverleger von

Kemperol Abdichtungs-Technologie 
macht dicht aus einem Guss.
In der Fläche, im Anschluss- und 
Durchdringungsbereich.
Mit Langzeitwirkung.
Sprechen Sie mit uns!

Kurt Philipp
Bedachungen GmbH
95213 Münchberg, Kulmbacher Str. 49
Telefon: 09251/6101 · Fax 7538
95482 Gefrees, Telefon: 09251/6153

Unsere Deponie in Zell-Unterhaid
bietet ausreichend Möglichkeiten für Ablagerung
von Erdaushub, Baggergut, Beton, Ziegel, Bauschutt

Sie erhalten von uns:
Sand, Splitt, Kies durch Selbstabholung 
oder Anlieferung

Unterhaid 2 · 95239 Zell im Fichtelgebirge 
Tel. 09257 / 94555

GGuussttaavv  SScchhrreeiinneerr

Bild

Öffnungszeiten: Mo-Fr. 8.00-11.30 Uhr und 13.00-16.00 Uhr

Transporte e.K.

Neuenreuther Straße 4
95482 Gefrees

Tel.: 09254/9619725
mob.: 0151/ 57934013

Email: greiner.j@t-online.de
www.greiner-elektro-solar.de

•   Photovoltaik

ertragsoptimierte Planung 
und Installation

•   Elektroinstallation

•   Ladestationen für E-Mobilität

•   Sat-Anlagen

•   Energiespeicher

•   Netzwerktechnik


